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3. Waldbronner Nachhaltigkeitsmarkt  
im Zeichen der 17 Nachhaltigkeitsziele

Der 3. Waldbronner Nachhaltigkeitsmarkt wird in diesem Jahr 
von den Klimaschutzpaten Anja Lehnertz-Hemberger und Stefan 
Mink in Kooperation mit der Gemeinde Waldbronn veranstaltet.
Er findet am Samstag, 12.10.2024 von 11 bis 17 Uhr im Wald-
bronner Kurhaus statt. Besucher können sich innen und außen 
über verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit informieren und 
praktische Umsetzungsmöglichkeiten kennenlernen. Es präsen-
tieren sich lokale Firmen, Vereine und Organisationen.
In diesem Jahr steht der Markt ganz im Zeichen der 17 Nachhal-
tigkeitsziele. Diese sind ein globaler Aktionsplan der Vereinten 
Nationen, der 2015 verabschiedet wurde. Die sogenannten Sus-
tainable Development Goals (SDGs) zielen darauf ab, bis 2030 
weltweit eine nachhaltige Entwicklung zu fördern.
So ist ein Highlight des Marktes eine Rallye für Kinder durch den 
Kurpark, bei der sie die SDGs auf spielerische Weise erleben 
und verstehen können. Zahlreiche Aktionen und Informations-
stände bieten Interessierten jeden Alters die Möglichkeit, sich 
mit den globalen Nachhaltigkeitszielen auseinanderzusetzen 
und lokale Initiativen kennenzulernen.

12. OKTOBER 2024 
11 BIS 17 UHR
KURHAUS WALDBRONN

www.waldbronn.de

KURHAUS WALDBRONN

3. WALDBRONNER 
NACHHALTIGKEITSMARKT

In diesem Jahr findet der Nachhaltigkeitsmarkt bereits zum 
dritten Mal statt. Foto: Gemeindearchiv

Teilnehmende Aussteller:

11 Uhr Begrüßung Bürger-
meister Christian Stalf

Schule Nimmersatt (Lern-
format FREI DAY vorstellen, 
Permakultur, Zusammenhang 
Lebensmittelerzeugung im 
Waldgarten)
Stadtmobil (Vorstellung der 
Fahrzeugflotte und des Car-
sharing-Angebots)
Fairtrade Gemeinde und Ei-
ne-Welt-Kreis (Infos zum fai-
ren Handel, Verkauf von fairen 
Produkten)
Projekte der Gemeinde (Mobilitätskonzept, Klimapartnerschaft 
mit Rafaela, nachhaltiges Gärtnern, Fördermöglichkeiten)
Delicious Soaps Seifenmanufaktur (Beratung und Verkauf, 
nachhaltige Kosmetik und Naturseifen)
Bauer Michael (Lupinenanbau in Waldbronn)
Herzog Kaffee (Showrösten, Kaffeeverkauf, mit Verkostung von 
nachhaltigen Kaffeespezialitäten)
Elternverein Wiesenkinder (Rallye im Kurpark)
Gemeinwohl Ökonomie (Ein Wirtschaftsmodell der Zukunft)
Foodsharing (Lebensmittelrettung)
Health for Future (Klimaschutz ist Gesundheitsschutz)
StrickStrand (Strick-Taschenzubehör, Naturwolle, zertifiziert, 
vegan, recycelt)
Lesetreff (Spielmöglichkeiten für Kinder)
Buchhandlung LiteraDur (Büchertisch zu den Themen Arten-
schutz und Nachhaltigkeit)
BUND mit mehreren Gruppen (u.a. Umwelttipps, das läuft in 
Waldbronn für die Natur schon gut, Nachtretter, Infotische, Steu-
obstsaft-Ausschank, insektenfreundliche Wiesenmahd mit Aus-
stellung der Geräte
Projekt Artenvielfalt
Kinderaction Stände

 
Romantische Violine: Laurent Albrecht Breuninger und  
Ruben Meliksetian Foto: Désirée Fuchs

„Romantische Violine“: Ein Konzert in perfekter Harmonie

Das Konzert mit dem renommierten Violinisten Laurent Breuninger 
und dem virtuosen Pianisten Ruben Meliksetian bot einen Abend 
voller emotionaler Tiefe und technischer Brillanz. Der Abend be-
gann mit Gabriel Faurés Sonate für Violine und Klavier, Op. 13, die 
von Breuninger und Meliksetian in perfekter Harmonie präsentiert 
wurde. Es gelang den beiden Künstlern, eine intime Atmosphäre 
zu schaffen, die das Publikum sichtlich berührte.
Die Transkriptionen aus George Gershwins „Porgy and Bess“, 
teils transkribiert von Jascha Haifetz, teils von Breuninger 
persönlich, brachten einen Hauch von Jazz und Blues in den 
Konzertsaal. Die sanften Klänge von „Summertime“ und die 
schwungvolle Darbietung von „It Ain‘t Necessarily So“ verliehen 
der Aufführung eine besondere Vielseitigkeit.
Zuletzt folgte Sergei Prokofievs Sonate für Violine und Klavier, 
Op. 94. Hier zeigten sich die beiden Musiker von ihrer expres-
sivsten Seite.
Das Zusammenspiel von Breuninger und Meliksetian war den 
gesamten Abend über von einem tiefen gegenseitigen Verständ-
nis geprägt, das sowohl technische Präzision als auch emotio-
nale Tiefe offenbarte. Die Klangfarben, die sie aus ihren Instru-
menten zauberten, reichten von zarten, intimen Momenten bis 
hin zu kraftvollen Ausbrüchen.
Das Publikum dankte den Musikern mit lang anhaltendem Ap-
plaus und erklatschte sich begeistert zwei Zugaben. Ein Kon-
zert, das dem Publikum lange in Erinnerung bleiben wird. (Text 
Désirée Fuchs)
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INFO: Informieren Sie sich über die 17 Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung und wie wir alle zu einer besseren Zukunft beitragen kön-
nen. Auf dem 3. Waldbronner Nachhaltigkeitsmarkt am 12. Oktober 
können Sie im Kurhaus Waldbronn ab 11 Uhr damit beginnen.

Einladung zur Wiederaufstellung 
des Sühnekreuzes
Im Januar diesen Jahres wurde durch die Gemeinde Wald-
bronn ein mittelalterliches Sühnekreuz von einer Landwirt-
schaftsfläche „Im oberen Wingertfeld“ in Busenbach ge-
borgen. Nach erfolgter Restauration des Kreuzes durch 
die Ettlinger Steinmetzwerkstatt Zeeb freuen wir uns, dass 
das Kleindenkmal unweit seines ursprünglichen Standor-
tes wieder aufgestellt werden konnte.
Zur Feier der Aufstellung laden wir Sie am

Mittwoch, den 16. Oktober 2024, um 17:00 Uhr,
Treffpunkt Fußweg gegenüber Kreuzung Ostendstra-

ße/Ettlinger Straße

herzlich ein. Die Veranstaltung wird durch Bürgermeister 
Stalf eingeleitet und durch eine historische Einordnung 
von Gemeindearchivar Frank Heinrich ergänzt. Im An-
schluss wollen wir am Sühnekreuz Kerzen aufstellen.

Das renovierte Sühnekreuz steht wieder in Busenbach
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Planungen für den Neubau der 
Kita Etzenrot verzögern sich
Die Planungen für den Neubau der Kindertagesstätte (Kita) 
in Etzenrot verzögern sich um ein weiteres Jahr. Ursprüng-
lich war ein schneller Fortschritt vorgesehen, jedoch haben 
unvorhergesehene Herausforderungen beim Baugrund und 
weitere organisatorische Abstimmungen zu einer Verschie-
bung geführt.

Gründe für die Verzögerung:
• Schwierigkeiten mit der Entwässerung: Der Baugrund 

erfordert eine Überarbeitung des Entwässerungskon-
zepts, um den Anforderungen gerecht zu werden.

• Topographie des Baugrundstücks: Die allgemeine Lage 
und Beschaffenheit des Grundstücks stellt zusätzliche 
Herausforderungen für die Bauplanung dar.

• Diskussionen über den Vereinsraum: Innerhalb der zu-
ständigen Gremien gab es weiterhin Beratungen über 
die Einbindung des Vereinsraums in das Projekt, was 
zusätzliche Planungszeit in Anspruch nahm.

Weiterer Zeitplan: Die Gemeinde und die beteiligten Planer 
arbeiten mit Hochdruck daran, die offenen Punkte zu klä-
ren. Der aktuelle Plan sieht nun folgende Schritte vor:
• 1. Quartal 2025: Fassung des endgültigen Beschlusses 

für die Kita-Planungen mit anschließender Ausschrei-
bung der Gewerke und Vergabe

• Mitte 2026: Geplanter Baubeginn
• Jahr 2028: Eröffnung und Inbetriebnahme der neuen 

Kindertagesstätte.

Leider waren die Verzögerungen notwendig, um ein solides 
und zukunftssicheres Bauwerk zu errichten, das den Anfor-
derungen der wachsenden Kinderbetreuung gerecht wird.

Nachhaltigkeitspartnerschaft zwischen Waldbronn und  
der argentinischen Stadt Rafaela

Die Gemeinde Waldbronn initiier-
te 2022 eine zukunftsweisende 
Nachhaltigkeitskooperation mit 
der argentinischen Stadt Rafae-
la. Diese Partnerschaft wird vom 
Land Baden-Württemberg finan-
ziert und vom Bundesministerium 
für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit unterstützt.
Ein Höhepunkt der Zusammen-
arbeit dieses Jahr war die 4. Part-
nerschaftskonferenz in Köln, die 
im September stattfand. Dort wa-
ren die Partnergemeinden/Städte 
aus Deutschland, Lateinamerika 
und der Karibik und diskutierten 
über das zentrale Thema „Wie tra-
gen kommunale Partnerschaften 
zu einer zukunftsfähigen Stadt-
entwicklung bei?“. Im Fokus standen weiter der Erfahrungsaus-
tausch hinsichtlich durchgeführter Projekte, Klimawandelher-
ausforderungen und Strategien zur Bürgerbeteiligung.
Nach dieser Konferenz besuchte eine Delegation aus Rafaela, 
bestehend aus 3 Personen, unsere Gemeinde. Die Entsendeten 
kamen aus der Stadtverwaltung Rafaelas und aus dem Institut 
für Nachhaltige Entwicklung. Das Programm hier umfasste Be-
sichtigungen lokaler Einrichtungen, wie u.a. die Kläranlage in 
Neurod, das Wasserwerk „Mörscher Wald“ und die Kaffeerös-
terei Herzog. Es folgten intensive Arbeitssitzungen zur Planung 
und Durchführung zukünftiger Projekte. Zudem stellten beide 
Gemeinden ihre Nachhaltigkeitsinitiativen vor.
Die Zusammenarbeit, die sich an der Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen orientiert, konzentriert sich im Wesentlichen darauf, die 
17 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDG-Sustainable Develop-

ment Goals) zu vermitteln und 
umzusetzen. Das nächste 
Treffen ist für das Jahr 2026 
vorgesehen. In der Zwischen-
zeit sollen die vorgesehenen 
Vorhaben in einem detaillier-
ten Aktionsplan ausgearbeitet 
werden. Dabei stehen ver-
schiedene Aspekte im Fokus: 
Der Einsatz von LoRaWAN-
Technik zur Optimierung des 
Energieverbrauchs, die Förde-
rung klimaresilienter Bepflan-
zungen sowie die hitzeresis-
tente Gestaltung öffentlicher 
Räume. Weitere Schwerpunk-
te umfassen ein effektives Re-
genwassermanagement bei 
Extremwetterereignissen, die 

generationenübergreifende Einbindung in nachhaltige Entwick-
lungsziele und die Ausweitung von Grünflächen inklusive Dach-
begrünungen zur Reduzierung der Bodenversiegelung.
Diese Partnerschaft demonstriert, wie internationale Zusammen-
arbeit auf kommunaler Ebene konkret zur nachhaltigen Entwick-
lung und zur Bewältigung globaler Herausforderungen beitragen 
kann. Jüngst fand eine Vorstellung im Ausschuss für Umwelt 
und Technik statt. Die Präsentation stieß auf großes Interesse 
bei den Anwesenden und erhielt durchweg positives Feedback.

 
Eine Delegation aus Raffaela gemeinsam mit Bürgermeister 
Christian Stalf. Der Besuch steht im Zeichen der 17 Nach-
haltigkeitsziele der UN. Foto: Gemeinde Waldbronn
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Tolle Stimmung beim gemeinsamen Herbstfest  
der Concordia und der Lyra

Erstmals gab es am letzten Septemberwochenende ein gemein-
sames Herbstfest des Gesangvereins „Concordia“ und des Mu-
sikvereins „Lyra“ Reichenbach in einem Festzelt neben der Fest-
halle Waldbronn. Den zahlreichen Festbesuchern wurde dabei 
an drei Tagen Unterhaltung vom Feinsten mit tollen Highlights 
geboten.
Bereits am frühen Samstagmorgen ging es los mit einem Floh-
markt des „Eine-Welt-Kreises“, dem sich ein weiterer Flohmarkt 
mit den verschiedensten Faschingskostümen anschloss. Am 
Nachmittag kam dann der Nachwuchs der beiden Reichenbacher 
Traditionsvereine zum Zug. Sowohl die Kindertanzgarden beider 
Vereine als auch die „Lyra“ Jugendkapelle und die „Concordia“ 
Kids, dazu noch der Kinderchor Waldbronn, begeisterten eine 
große Zahl an Festbesuchern und zeigten eindrucksvoll, dass es 
in Waldbronn an musikalischen und tänzerischen Talenten nicht 
fehlt. Nach der Jugend durften sich am frühen Abend auch die 
traditionellen Concordia Chöre sowie die Gruppe „The Voices“ 
mit unterhaltsamen Beiträgen aus ihrem Repertoire präsentieren, 
bevor ein bunter Unterhaltungsabend mit Akteuren beider Ver-
eine - gekonnt moderiert von Nadine Bertlein und Patrick Auer 
– angesagt war. Faszinierend, welche Begeisterungsstürme die 
„Lyra-Rauchschwalben“, Playbackgruppen der Concordia, die 
Tanzgarden, zwei durstige Vagabunden und als Gäste die „Flying 
Petticoats“ bei den Festbesuchern ausgelöst haben.
Am Sonntag um 12 Uhr übernahm dann die Kirwegesellschaft 
mit ihrem Schütz Jürgen Becker das Kommando im Festzelt. 
Nach sieben Jahren gab es an diesem Tag mit der Reichen-
bacher Kirwe wieder eine Neuauflage dieses traditionellen 
Brauchs. Eine alles überragende Besucherresonanz sorgte für 
eine Riesenstimmung im Festzelt, zu der auch der Musikverein 
„Lyra“ sowie die Feuerwehrkapelle Schielberg ihren Beitrag ge-
leistet haben. Den Besuchern, denen vom Einzug der Kirwege-
sellschaft am Mittag bis zur Auflösung der Gruppe am Abend 
eine fantastische Veranstaltung geboten wurde, wird dieses 
Event sicherlich in bester Erinnerung bleiben.
Nach den Höhepunkten der beiden vorangegangen Festtage 
war auch am Montag nochmals Unterhaltung angesagt. Nach 
einem Mittagstisch mit musikalischer Umrahmung durch die 
Lyra fanden sich zu einem bunten Nachmittag Senioren aus nah 
und fern im Festzelt ein. Gesanglich umrahmt wurde der Mittag 
mit Liedern aus dem Concordia Liederheft durch die „Concordia 
Boygroup“, musikalisch begleitet durch Achim Waible und Ha-
rald Jung. Mit der Ziehung der Tombolagewinner und Klängen 
des Musikvereins Lyra haben drei ereignisreiche gemeinsame 
Festtage zweier Reichenbacher Traditionsvereine ihren stim-
mungsvollen Abschluss gefunden.
(Text GV Concordia/MV Lyra)

 
Der Kinderchor der Concordia trat beim gemeinsamen 
Herbstfest auf. Foto: MV Lyra/GV Concordia

 
Ein tolles Herbstfest: Die Kirwegesellschaft gemeinsam mit 
den Verantwortlichen von der Lyra und der Concordia.

 
Mit ein Höhepunkt des Festes war der Umzug der Kirwege-
sellschaft mit dem dazugehörigen Kirweschimmel.

 
Abschließend wurde der Kirweschimmel im Beisein vieler 
Zuschauer verbrannt.
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auch in diesem Jahr lädt der Schwarzwald-
verein am
Samstag, 12. Oktober 2024, zu seiner tra-
ditionellen Waldputzaktion ein.
Zu einem intakten Naherholungsbereich ge-
hören ein sauberer Wald und eine attraktive Umgebung. 
Abfall im Wald, auf Wiesen und Wegen ist eine Belastung 
für die Natur und die Umwelt. Daher meine Bitte: Helfen Sie 
mit und unterstützen Sie den Schwarzwaldverein bei seiner 
wichtigen Arbeit. Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Wander-
heim des Schwarzwaldvereins (Stuttgarter Straße 34). Müll-
säcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben. 
Jede Helferin und jeder Helfer erhält nach getaner Arbeit 
ein Vesper.
Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister
Christian Stalf

Liebe Waldbronnerinnen  
und Waldbronner,

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Fr., 11.10.2024
17:00 Uhr

11. Oktober: Magische Nacht -  
eine Veranstaltung der Waldbronner 
Selbständigen
Veranstaltungsort: Rathausmarkt  
Waldbronn
Veranstalter: Waldbronner Selbständige

Sa., 12.10.2024 Most- und Schlachtfest
Veranstaltungsort: Kelter
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
Busenbach e.V.

Sa., 12.10.2024 Waldputzete
Veranstalter: Schwarzwaldverein  
Waldbronn e.V.

Sa., 12.10.2024 3. Waldbronner Nachhaltigkeitsmarkt
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Klimaschutzpaten Anja 
Lehnertz-Hemberger und Stefan Mink in 
Kooperation mit der Gemeinde Waldbronn

Sa., 12.10.2024
19:00 Uhr

Wirtshaussingen
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum  
Ernst-Kneis Reichenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach

So., 13.10.2024
Di.,15.10.2024

Most- und Schlachtfest
Veranstaltungsort: Kelter
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
Busenbach e.V.
Herbstausflug der Rheuma-Liga Wald-
bronn in die Pfalz
Veranstaltungsort: Fahrt nach Schweigen/
Pfalz
Veranstalter: Rheuma-Liga Arbeitsgemein-
schaft Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Bürgermeister Christian Stalf bietet  
wechselnde Sprechstunden

in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet am

Samstag, 16. November von 9 bis 12 Uhr
in der Villa Kinderbunt  

(ehem. Musikschule) statt.

Sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung bei Frau Becker unter Telefon 07243-609 101. 

Wir bitten Sie, im Interesse nachfolgender Bür-
gerinnen und Bürger, die vorgegebene Zeit ein-
zuhalten. Alle weiteren Termine geben wir recht-
zeitig im Amtsblatt und in den sozialen Medien 
bekannt.

Sprechstunden vor Ort

 THEATER IM KULTURTREFF 
Stuttgarter Straße 25 a · Waldbronn-Reichenbach 

NEU!! Vorverkauf bei: Foto-Dreher, Studio für Fotografie,  
Pforzheimer Straße 33, 76337 Waldbronn · Telefon 0 72 43/6 90 41 w
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Samstag, 09. / 16. / 23. Nov.  jeweils  19 Uhr 
Sonntag, 10. / 17. / 24. Nov.  jeweils  18 Uhr 
Freitag,          15. / 22. Nov.   jeweils   19 Uhr 

Premiere:  

Samstag, 

09.11.2024, 

NEU: 19Uhr 

Komödie von 
 John Graham

“Wer trägt schon  
rosa Hemden?”“Wer trägt schon  
rosa Hemden?”

NEUE Uhrzeit!!

NEUE Uhrzeit!!
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                                 Bereicherung für unsere Gemeinde 

         20 Jahre LiteraDur Bücher und Noten am Rathausmarkt Waldbronn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ddd 

 Im September 2004 eröffnete 
Barbara Casper die Buch-
handlung am Rathausmarkt 
als Filiale ihres Stammge-
schäfts in Remchingen. Seit-
her setzen sich bei LiteraDur 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 alle für die Leseförderung ein, 
organisieren Lesungen oder 
Konzerte, fahren mit Kunden 
zur Buchmesse und nehmen 
sich Zeit, um für jeden die 
passende Lektüre zu finden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

       

 

 

Qualität und 
Frische über 

Generationen. 
Die Waldbronner 

Selbständigen 
gratulieren zum 

Jubiläum! 

Magische Nacht auf 
dem Rathausmarkt 

20 Jahre Edeka Völkle 
in der Ostendstraße 

 

Nächste Termine mit LiteraDur 
 

Montag, 14.10.24/ 19.30 Uhr: Maren Gottschalk im Eventhaus Waldbronn; Roman “Jenseits der Ngong Berge”. 
Montag, 21.10.24/ 19.30 Uhr (Eventhaus): Schaurig-schöne Balladen mit Folkmusik der Band ElBa-Connection. 
Freitag, 15.11.24/ 19.30 (Kurhaus): Frank Dupree Trio; Klavier/ Kontrabass/ Schlagzeug zw. Klassik und Jazz. 
 

Karten gibt es in beiden LiteraDur Buchhandlungen. Weitere Information auf der Homepage: www.literadur.de 

20 Jahre LiteraDur Waldbronn 

Am Freitag, 
11. Oktober 

ist 

Damals 
1963 in 

der 
Frieden-
straße 

 

Das Kundenfest zum Jubiläum war gut besucht und zu 
beschwingter Musik von „Pizzicato Blue“ wurden Erinne-
rungen aus 20 Jahre LiteraDur ausgetauscht. Barbara 
Casper gab in ihrer Ansprache einen Rückblick und 
bedankte sich bei ihren langjährigen treuen Mitarbeitern 
Elke Weirauch-Glauben, Sabine Pollok und Sven Puchelt 
für die hervorragende Zusammenarbeit und bei den vielen 
Kunden, die sich gerne bei LiteraDur beraten ließen. 
Zwei Mal erhielt die Buchhandlung den Deutschen 
Buchhandlungspreis des Kulturstaatsministeriums und 
drei Mal das Gütesiegel „Ausgezeichneter Lesepartner 
für Kinder- und Jugendliteratur in Baden-Württemberg“. 
 

Barbara Casper (m.) dankt Elke Weirauch-Glauben und 
Sven Puchelt für die langjährige gute Zusammenarbeit. 

Heute in der 
Ostendstraße 

Qualität und 
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TOP-Ranking für die Albtherme  
im Thermenvergleich  
Platz 5 in Baden-Württemberg & Platz 28 in 
Deutschland  
 

Das Reiseportal Travel-Circus hat die 100 besten Ther-
men und Wellnessbäder in Deutschland gekürt, dabei ist 
die Albtherme Waldbronn auf Platz 28 gelandet. Auch im 
Vergleich der Thermen in Baden-Württemberg, dem Bä-
derland Nummer eins in Deutschland, kann die Albther-
me punkten: Mit Platz 5 
ist das Freizeit- und Ge-
sundheitszentrum hier 
sogar unter den TOP 10! 

Laut Bericht der Schwä-
bischen Zeitung unter-
sucht das Reise-Portal 
die Frage, wo es sich 
am besten erholen 

lässt. Dafür werden Thermenlandschaften und Wellness-
bäder in Deutschland, Österreich und in der Schweiz 
genauer unter die Lupe genommen. Die Thermen wer-
den anhand von vier Bewertungskriterien, wie Bekannt-
heit, Beliebtheit, Ausstattung und Preis-
Leistungsverhältnis untersucht und verglichen.  
Die Albtherme punktet vor allem beim Thema Beliebt-
heit, was aus einem Mittelwert der Kundenbewertungen 
bei TripAdvisor und Google errechnet wird. Auch im  
Preis-Leistungsverhältnis hat die Therme beste Bewer-
tungen erhalten. Wir freuen uns sehr über diese beson-
dere Auszeichnung für die Albtherme und sagen 
„Danke!“ für Ihre positiven Bewertungen. 
Die vollständigen Bewertungen von Travelcircus finden 
Sie hier:  www.travelcircus.de/thermenurlaub  
Weitere Informationen zur Albtherme unter: 
www.albtherme-waldbronn.de 

Und auf Social Media: @albtherme_waldbronn  

Die Eistreff-Saison ist gestartet 
Paradies für Kufen-Flitzer, Eiskünstler & Co.  
 
Es geht wieder los! Seit dem 27.09.2024 hat der Eistreff 
Waldbronn seine Türen für alle begeisterten Schlitt-
schuhläufer geöffnet!  
In der kalten Jahreszeit ist der Eistreff ein Paradies für 
Kufen-Flitzer. Ob Familien, Eiskunstläufer oder Eisho-
ckeyspieler – hier wird jeder "aufs Glatteis geführt".  
 
Das Schlitt-
schuhlaufen er-
lernen oder das 
eigene Können 
verbessern: Hier 
können das alle 
Eislaufbegeister-
ten und solche, 
die es werden 
wollen - ohne 
Altersbeschrän-
kung oder sons-
tige Bedingun-
gen! Zwei klima-
tisierte Eislauf-
hallen, welche 
durch eine Passage verbunden sind und eine zeitlich 
versetzte Eisaufbereitung haben, ermöglichen ein dau-
erhaftes Eislaufen. 
Jeden Freitag und Samstag bringen von 18 - 22 Uhr 
DJ’s die Eisfläche zum Schmelzen! Sonntags findet 
dann die Kinderdisco statt!  
 
Alle Informationen zu Öffnungszeiten, Eintrittspreise und 
Online-Tickets unter: www.eistreff.net    

 ******** 
Weitere Informationen und Ausflugstipps unter: 
www.waldbronn-tourismus.de 
Und auf Social Media: @waldbronn.entdecken  
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH  
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung zur
Auftaktveranstaltung
Freitag, 25.10.2024, 12 Uhr 
      im Rathaus Waldbronn 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden
ab November

Wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
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Amtlicher Teil

Standesamt
und Friedhofsverwaltung

Die Sprechstunde am Mittwoch,
den 23.10.2024, entfällt.

Wir bitten um Beachtung.

Ordnungsamt nur schriftlich erreichbar
Aufgrund einer Vielzahl von Anfragen ist es dem Ordnungs-
amt derzeit personell nicht möglich, Anfragen telefonisch 
entgegen zu nehmen. Wir bitten Sie daher, Ihre Anliegen 
schriftlich an ordnungsamt@waldbronn.de zu stellen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 16.10.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.

Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfü-
gung.

Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Raumbedarfsplan gemeinsames Feuerwehrhaus
6. Einbringen des Haushaltsplanentwurfs 2025: Vorstellen 

der Eckdaten
7. Abwassergebührenkalkulation 2024-2025 - Vorberatung
8. Änderung der Vergnügungssteuersatzung zum 

01.01.2025
9. Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Ge-

meinsames Feuerwehrhaus Waldbronn“
10. Beteiligung der Umlandgemeinden an Schulinvesti-

tionskosten - Schulzentrum Karlsbad, Schillerschule 
und Eichendorff-Gymnasium Ettlingen sowie Antrag 
der CDU-Fraktion vom 15.05.2024

11. Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben für die 
Europa- und Kommunalwahlen 2024

12. Annahme von Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO
13. Sonstiges

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.

Inhalt der Vorsorgemappe:

Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.

Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 7,00 EURO

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.wa l db r onn . de
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW-Mitglieder treffen den mit unserer Heimat vertrauten 
August Schwab
Vielen Waldbronnern ist August Schwab aus Busenbach be-
kannt durch seine interessanten und aufschlussreichen heimat-
kundlichen Vorträge. Durch ihn erfährt man, wie sich das Leben 
hier in Waldbronn in früherer Zeit abgespielt hat und wie sich der 
nicht ganz einfache Zusammenschluss der heutigen Ortsteile er-
eignete. Gegner und Befürworter standen sich in den 70er Jah-
ren zum Teil unversöhnlich gegenüber. Auch wenn die Ortsteile 
ihre Identität bis heute bewahrt haben, hat sich die Gemeinde 
Waldbronn zu einem guten Ganzen entwickelt.
Es freut uns deshalb sehr, dass August Schwab unserer Bitte 
entsprochen hat, einen Lichtbildervortrag mit dem spannenden 
Titel „Schönheiten der Schöpfung“ beim Treffen der SNW Mit-
glieder zu halten. Sicher wird dabei auch auf die herrliche Um-
gebung Waldbronns und des Albtals Bezug genommen.
Wie schon früher angekündigt, findet die Veranstaltung am
Donnerstag, den 10. Oktober 2024 um 15.00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Waldbronn, Goethe-
straße 8 statt.
Im Anschluss an den Vortrag von August Schwab wird Ernst Ger-
litzki in einem Kurzvortrag die aufopferungsvolle Arbeit des ambu-
lanten Hospizdienstes Karlsbad-Waldbronn-Marxzell vorstellen.
Zu diesem Treffen laden wir herzlich ein. Wie immer freuen wir 
uns über eine rege Teilnahme. Für Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
Am Freitag, den 11. Oktober 2024 findet die von den WS Wald-
bronner Selbständigen organisierte „Magische Nacht“ statt. Das 
SNW Service Netzwerk Waldbronn wird sich mit einem Stand 
daran beteiligen. Interessierte Besucher können sich an diesem 
Abend über die Arbeit des SNW informieren. Auch liegt die nütz-
liche SNW-Dienstleister-Broschüre zum Mitnehmen bereit. SNW 
möchte mit der Beteiligung die gute Zusammenarbeit mit den 
WS Waldbronner Selbständigen zum Ausdruck bringen.
SNW Service Netzwerk Waldbronn

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Bericht aus dem AUT

Friedhofserweiterung Busenbach

Die Erweiterung des Friedhofs Busenbach war schon mehr-
fach in Sitzungen behandelt worden. Nach dem Aufstellungs-
beschluss 2019 hatte der Gemeinderat 2021 beschlossen, dass 
die Erweiterung in einem 1. und einem 2. Bauabschnitt realisiert 
werden soll. Im AUT stellte nun das Planungsbüro Stadt Land-
schaft Plus die Entwurfsplanung vor und erläuterte die Ausfüh-
rung im Detail einschl. der Wege und der Bepflanzung. Auf dem 
neuen Friedhof sind insgesamt 183 Bestattungsplätze vorgese-
hen, davon 45 einfach- und 69 doppeltiefe Gräber. Auch Dop-
pelgräber sind möglich. Zunächst soll nur der 1. Bauabschnitt 
umgesetzt werden. Begonnen werden soll Mitte nächsten Jah-
res, damit die Erdarbeiten in die trockene Jahreszeit fallen.
Mit der Friedhofserweiterung sind auch umfangreiche Kanal-
arbeiten verbunden, die bereits im Juni 2024 dem AUT von 
Ingenieur Müller vorgestellt worden waren. Aufgrund von Er-
kenntnissen bei Starkniederschlägen wird ein Regenrückhalte-
becken in der Friedhofstraße gebaut, um das anfallende Nieder-
schlagswasser einzuleiten. Auf der nördlichen Seite des neuen 
Friedhofs entsteht ein Regenwassergraben, um die vorhandene 
Kanalisation zu entlasten. Im Verbindungsweg zwischen altem 
und neuem Friedhof wird ein Regenwasserkanal angelegt, der 
Niederschlagswasser aufnimmt. Zusätzlich entsteht im Ver-
bindungsweg ein Schmutzwasserkanal für das Abwasser aus 
Grabstellen.
Mit Blick auf die erforderlichen Haushaltsmittel von rund 1 Mio. 
€ hat unsere Fraktion nochmals die Frage gestellt, ob die vor-
gestellte Erweiterung unbedingt erforderlich ist. Das wurde vom 
planenden Büro bejaht. „Es wird nichts investiert, was verloren 
ist“, versicherte der Planer, Herr Feil. Mit der Gesamtsumme der 
Grabstätten werde eine langfristige Planung verfolgt, die flexibel 
angepasst werden könne. Der AUT gab mit 7 Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung den Auftrag, die Friedhofserweiterung umzusetzen.

Leuchtentausch in Gemeindestraßen
Ebenfalls zugestimmt hat der AUT dem Tausch von 189 Leuch-
ten in LED. Die Investition von 133.669,34 € wird mit 31.649 € 
gefördert. Durch die Maßnahme wird eine Stromeinsparung von 
9.012,01 € jährl. erwartet. Der Leuchtentausch wird jährl. geprüft 
und 2024 in Reichenbach im Neubrunnenschlag und von der 
Friedens- bis zur Zwerstraße umgesetzt.

Bebauungsplan für das gemeinsame Feuerwehrhaus am 
Standort Fleckenhöhe
Der AUT hat über einen Bebauungsplan als planungsrechtliche 
Grundlage für das geplante gemeinsame Feuerwehrhaus am 
Standort „Fleckenhöhe“ beraten. Zunächst wurde die Abset-
zung des Tagesordnungspunktes vorgeschlagen, was allerdings 
in der Abstimmung keine Mehrheit fand. Dann folgte der AUT 
der Verwaltungsempfehlung und beschloss mehrheitlich, dem 
Gemeinderat zu empfehlen, dass für den Bebauungsplan „Ge-
meinsames Feuerwehrhaus Waldbronn“ am neuen Kreisel an 
der K 3561, Stuttgarter Straße, ein Aufstellungsbeschluss ge-
fasst und somit das Bebauungsplanverfahren eingeleitet wird. 
Die Empfehlung des AUT bezieht sich auf den Geltungsbereich, 
die Art des Verfahrens und die Beauftragung eines Planungsbü-
ros. Lediglich eine artenschutzrechtliche Untersuchung möchte 
der AUT noch nicht beauftragen. Die abschließende Entschei-
dung über die Einleitung des Bebauungsplanverfahrens wird der 
Gemeinderat treffen.

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag    9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag      14.00 – 18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch      7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag        7.00 – 18.00 Uhr
Freitag         7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  17.10.
1,1-cbm-Container:  11.10.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  10.10.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  18.10.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund)
 21.11.2024 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
 20.11.2024 von 10.35 bis 11.05 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
 19.10.2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin  12.10.2024
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:  0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 18.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik

Haushaltsvorberatung für das kommende Jahr
In der letzten Sitzung befasste sich der Ausschuss für Umwelt 
und Technik mit den geplanten finanziellen Mitteln für das kom-
mende Haushaltsjahr, die vom Technischen Amt angemeldet 
wurden. Im Zuge der Haushaltskonsolidierung stellte die Verwal-
tung die verschiedenen Positionen vor, insbesondere mit Blick 
auf deren Umsetzung im Jahr 2025. Unsere Fraktion äußerte Be-
denken hinsichtlich einer Ausgabe von 180.000 EUR für den Ein-
bau einer Klimaanlage im Bürgersaal, um die defekte Lüftungs-
anlage zu ersetzen. Wir sind der Meinung, dass eine Reparatur 
der bestehenden Anlage ausreichend wäre und erwarten dazu 
ein entsprechendes Angebot. Über diesen Vorschlag wird in 
einer der nächsten Sitzungen weiter beraten.

Friedhofserweiterung Busenbach
Die Planungen zur Erweiterung des Friedhofs Busenbach schrei-
ten weiter voran. Neben der Gestaltung von neuen Wegen und 
Aufenthaltsflächen wurde auch die Bepflanzung thematisiert. Da-
bei liegt ein besonderer Fokus auf der Anpflanzung von klima-
resistenten Bäumen und Sträuchern, die ausreichend Schatten 
spenden sollen. Unsere Fraktion sieht die Notwendigkeit dieser 
Erweiterung als gegeben an, da der Friedhof in den kommenden 
Jahren an seine Kapazitätsgrenzen stoßen wird. Eine Erweiterung 
ist daher notwendig, um zukünftigen Engpässen vorzubeugen.

Aufstellungsbeschluss für das gemeinsame Feuerwehrhaus
Die Verwaltung hat empfohlen, das Verfahren für den Bebauungs-
plan des gemeinsamen Feuerwehrhauses auf der Fleckenhöhe 
weiter voranzutreiben. Unsere Fraktion hält diesen Schritt jedoch 
für verfrüht, da viele Fragen noch offen sind. Insbesondere ist un-
klar, ob und zu welchen Konditionen die benötigten Grundstücke 
von den Privateigentümern erworben werden können. Zudem ist 
angesichts der angespannten Finanzlage der Gemeinde zu prü-
fen, ob das Feuerwehrhaus auf bereits vorhandenen kommunalen 
Flächen realisiert werden könnte, um die Kosten zu minimieren. 
Für ein solches Aufstellungsbeschlussverfahren entstehen Kos-
ten von mindestens 75 Tsd. Euro für den Gemeindehaushalt. Un-
ser Antrag, die Entscheidung zu vertagen, wurde im Ausschuss 
abgelehnt. Der von der CDU-Fraktion eingebrachte Vorschlag, 
den Aufstellungsbeschluss dennoch zu empfehlen, jedoch auf 
eine artenschutzrechtliche Untersuchung des Plangebiets vorerst 
zu verzichten, wurde zu unserem Bedauern mehrheitlich ange-
nommen. Der Gemeinderat wird sich in seiner nächsten Sitzung 
mit dieser Empfehlung befassen.

Nachhaltigkeitspartnerschaft mit der argentinischen Stadt 
Rafaela
Bereits im Jahr 2022 beschloss der Gemeinderat eine Nach-
haltigkeitspartnerschaft mit der argentinischen Stadt Rafaela. 
Diese Partnerschaft basiert auf den Zielen der nachhaltigen Ent-
wicklung und umfasst ökonomische, soziale und ökologische 
Aspekte. Finanziert wird das Projekt durch das Bundesminis-
terium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. In 
der Sitzung stellten Frau Orywall und Herr Hemberger aus der 
Verwaltung die bisherigen Fortschritte und zukünftigen Maßnah-
men vor. Unsere Fraktion unterstützt dieses zukunftsweisende 
Projekt und freut sich auf weitere Impulse aus dieser Zusam-
menarbeit.
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel, Lena 
Cannistra-Arzner

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
In der aktuellen Sitzung wurde der Austausch von Leuchten 
in verschiedenen Gemeindestraßen beschlossen. Der Aus-
schuss für Umwelt und Technik (AUT) hat einstimmig der Liefe-
rung von 189 LED-Leuchten zugestimmt. Der Schwerpunkt der 
Installation liegt im Wohngebiet südlich der Stuttgarter Straße in 

Reichenbach. In den letzten Wochen gab es vermehrt Anfragen 
von Bürgerinnen und Bürgern, die auch durch einen Artikel in 
den BNN ausgelöst wurden, bezüglich der Lichtverschmutzung. 
Die Verwaltung klärte, dass die Leuchten eine vorgeschriebene 
Lichtfarbe von 3000 Kelvin haben. Diese entspricht den Forde-
rungen der Umweltschutzverbände, die diese Farbtemperatur 
als maximal vertretbar ansehen, da sie weniger schädlich für die 
Umwelt ist. Zusätzlich werden die Leuchten zwischen 22.30 Uhr 
und 6.30 Uhr auf 50 % Helligkeit gedimmt und sind ausschließ-
lich nach unten gerichtet. In Randgebieten von Wohnsiedlungen 
könnten Bewegungsmelder nachgerüstet werden.
Ein weiteres Thema war die Klimapartnerschaft mit der argen-
tinischen Stadt Rafaela. Jürgen Hemberger und Pia Orywall 
berichteten über die Fortschritte dieser Nachhaltigkeitspartner-
schaft, die auf die Erreichung der 17 globalen Nachhaltigkeits-
ziele abzielt. Geplant sind Austauschprojekte und Konferenzen, 
wie zuletzt in Köln und ein Besuch in Waldbronn. Auf den ersten 
Blick erscheint das Projekt attraktiv, da es zu 100 % gefördert 
wird. Dies bedeutet, dass Sachkosten wie Flüge vom Land über-
nommen werden. Allerdings muss die Gemeinde Waldbronn die 
Personalkosten selbst tragen, da die subventionierte Stelle für 
eine/n Klimabeauftragte/n vakant ist. Vor dem Hintergrund des 
Fachkräftemangels und der angespannten Haushaltslage fällt es 
schwer, diese Partnerschaft uneingeschränkt gutzuheißen.
Im Rahmen der Sitzung wurde auch der Bebauungsplan für 
ein neues Feuerwehrhaus besprochen. Das geplante Gebäude 
soll auf einer Fläche von 1,2 Hektar errichtet werden. Allerdings 
befinden sich viele der dafür benötigten Grundstücke noch nicht 
im Besitz der Gemeinde. Die aktuellen Eigentümer sind nicht be-
reit, zum angebotenen Preis zu verkaufen. Angesichts der pre-
kären Finanzsituation der Gemeinde bevorzugen wir, das Projekt 
auf gemeindeeigenem Land zu entwickeln. Bei zwei Gegenstim-
men, darunter der Freien Wähler Waldbronn, wurde der Bebau-
ungsplan mehrheitlich beschlossen. Ein alternativer Vorschlag 
eines Bürgers, das Feuerwehrhaus gemeinsam mit der Nach-
bargemeinde Karlsbad zu bauen, wurde abgelehnt, da hierbei 
die geforderten Hilfsfristen nicht eingehalten würden.
Ein weiteres Thema, das für Diskussionen in der Bevölkerung 
sorgte, betraf die Etzenroter Waldschule. Dort wird eine Wär-
medämmung angebracht, die ein Kunstwerk des ehemaligen 
Pfarrers und Ehrenbürgers Meinrad Lehmann verdeckt. Das 
Werk „Der reiche Fischfang“ ziert seit Jahren die Schule. Da die 
Abnahme des Kunstwerks zu kostspielig wäre, einigte die Ver-
waltung sich mit dem katholischen Pfarrgemeinderat darauf, 
das Kunstwerk fotografisch zu dokumentieren und mit dem Bild 
in der Schule daran zu erinnern.

Die Fraktion der Freien Wähler Waldbronn
Kurt Bechtel, Volker Becker, Désirée Fuchs
Mehr Informationen auf unserer Homepage, Instagram oder 
Facebook unter #gutfuerwaldbronn und #zukunftwaldbronn.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Der Messetunnel wird wegen Wartungsarbeiten in zwei 

Nächten gesperrt
• Die Landesstraße 562 wird zwischen Ettlingen und dem 

Bahnhof Busenbach für Kanalreinigungsarbeiten in zwei 
Nächten gesperrt: Aufgrund von Kanalreinigungsarbeiten 
zwischen dem Ettlinger Wattkopftunnel und dem Bahnhof 
Busenbach wird die Landesstraße 562 zwischen Dienstag, 
15. Oktober, und Mittwoch, 16. Oktober, jeweils in der Zeit 
von 19.30 Uhr bis 5.30 Uhr für den Verkehr voll gesperrt. 
Die Umleitungsstrecke über die Pforzheimer Straße ist aus-
geschildert.

• Der Pflegestützpunkt Bretten lädt zu einem Vortrag „Wie Sie 
sich vor Tricks und Gaunereien schützen können“ ein
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Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

AVG passt Fahrplanangebot auf den Linien S1, S11 und S12 
zum 7. Oktober an
Stabilisierung des Fahrplans bringt mehr Verlässlichkeit für die 
Kund/-innen
Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) wird ab Montag, 7. Ok-
tober, ihr Fahrplanangebot auf den Stadtbahnlinien S1, S11 und 
S12 erneut anpassen. Die Maßnahme dient dazu, den Betrieb für 
die Fahrgäste in Zeiten einer weiterhin angespannten Personal-
situation und zahlreicher Baustellen im Netz der AVG zu stabili-
sieren und kurzfristige Ausfälle zu reduzieren. Die Anpassung mit 
Augenmaß ermöglicht es, den Kund/-innen eine bessere Verläss-
lichkeit und Planbarkeit ihrer Reisekette im ÖPNV zu bieten.
Nach dem Ende der Sommerferien hatte die AVG bereits einzel-
ne Fahrten auf diesen drei Linien an Werktagen temporär aus 
dem Fahrplan genommen (siehe AVG-Pressemitteilung vom 28. 
August 2024). Diese Reduzierungen werden nun am 7. Oktober 
teilweise wieder zurückgenommen, insbesondere im Bereich 
des Schul- und Berufsverkehrs. Gleichzeitig passt die AVG das 
Fahrplanangebot an den Wochenenden punktuell an und stabi-
lisiert dadurch den Stadtbahnbetrieb auf diesen drei Linien ins-
gesamt. Somit fällt die Reduktion ab dem 7. Oktober vom Leis-
tungsumfang niedriger aus als in der vorangegangenen Phase 
zwischen dem 9. September und 1. Oktober.
Die Fahrplan-Anpassung zum 7. Oktober ist mit den Aufgaben-
trägern abgestimmt. Nach derzeitigem Stand soll der reduzierte 
Fahrplan auf den Linien S1, S11 und S12 vorerst bis zum großen 
Fahrplanwechsel am 15. Dezember dieses Jahres gelten. Infor-
mationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es online unter: 
avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft
Die Reduktion ab dem 7. Oktober betrifft folgende Verbindungen:

Montags bis freitags:
• Linie S12 (Zugnummer 40005), Ittersbach Rathaus (07:37) – 

Rheinhafen (08:37)
• Linie S12 (Zugnummer 40008), Rheinhafen (16:29) – Itters-

bach Rathaus (17:29)
• Linie S1 (Zugnummer 10087), Ettlingen Albgaubad (00:04) – 

Hochstetten (01:17)
• Linie S1 (Zugnummer 10049), Ettlingen Albgaubad (13:34) – 

Hochstetten (14:47)
• Linie S1 (Zugnummer 10052), Hochstetten (14:52) – Ettlingen 

Albgaubad (16:02)
• Linie S1 (Zugnummer 10069), Ettlingen Albgaubad (18:34) – 

Hochstetten (19:47)
• Linie S1 (Zugnummer 10074), Hochstetten (19:52) – Ettlingen 

Albgaubad (21:02)

Samstag und Sonntag
• Linie S11 (Zugnummer 56001), Ettlingen Albgaubad (03:29) – 

Neureut Kirchfeld (04:19)
• Linie S11 (Zugnummer 56016), Neureut Kirchfeld (04:35) – 

Ettlingen Albgaubad (05:25)

Samstag
• Linie S1 (Zugnummer 16001), Ettlingen Albgaubad (00:04) – 

Hochstetten (01:17)
• Linie S1 (Zugnummer 16003), Ettlingen Albgaubad (07:04) – 

Neureut Kirchfeld (07:51)
• Linie S1 (Zugnummer 16006), Neureut Kirchfeld (08:25) – Ett-

lingen Albgaubad (09:12)
• Linie S1 (Zugnummer 16010), Hochstetten (09:52) – Neureut 

Kirchfeld (10:13)

• Linie S1 (Zugnummer 16033), Ettlingen Albgaubad (14:34) – 
Hochstetten (15:47)

• Linie S1 (Zugnummer 16046), Hochstetten (15:52) – Ettlingen 
Albgaubad (17:02)

• Linie S1 (Zugnummer 16044), Hochstetten (15:32) – Ettlingen 
Albgaubad (16:42)

• Linie S1 (Zugnummer 16061), Ettlingen Albgaubad (21:04) – 
Neureut Kirchfeld (21:51)

• Linie S1 (Zugnummer 16070), Neureut Kirchfeld (22:25) – Ett-
lingen Albgaubad (23:12)

Sonn- und Feiertag
• Linie S1 (Zugnummer 17001), Ettlingen Albgaubad (00:04) – 

Hochstetten (01:17)
• Linie S11 (Zugnummer 57019), Ettlingen Albgaubad (05:29) – 

Neureut Kirchfeld (06:19)
• Linie S1 (Zugnummer 17006), Neureut Kirchfeld (06:25) – Ett-

lingen Albgaubad (07:12)
• Linie S1 (Zugnummer 17005), Ettlingen Albgaubad (08:04) – 

Neureut Kirchfeld (08:51)
• Linie S1 (Zugnummer 37010), Neureut Kirchfeld (09:25) – 

Bad Herrenalb (10:33)
• Linie S1 (Zugnummer 17021), Ettlingen Albgaubad (21:04) – 

Neureut Kirchfeld (21:51)
• Linie S1 (Zugnummer 17024), Neureut Kirchfeld (22:25) – Ett-

lingen Albgaubad (23:12)

Fahrgäste werden gebeten, auch die entsprechenden Informa-
tionsaushänge an den Haltestellen entlang der Strecke zu be-
achten.
Zum großen Fahrplanwechsel am 8. Dezember wird die AVG 
auf ihren Stadtbahnlinien weitere Fahrplananpassungen vorneh-
men. Hierüber wird die AVG ihre Kund/-innen frühzeitig infor-
mieren.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Jugendfeuerwehr

Abnahme der Jugendflamme
Am 28. September fand in Bret-
ten die Abnahme der Jugend-
flamme Teil 2 statt. Insgesamt 
11 Jugendliche der Jugend-
feuerwehr Waldbronn stellten 
sich den verschiedenen Aufga-
ben unter den strengen Augen 
der Schiedsrichter der Kreisju-
gendfeuerwehr Karlsruhe.
Die Jugendflamme ist ein Aus-
bildungsnachweis, der sich in 
drei Stufen gliedert. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer müssen ihr Wissen und Können 
in verschiedenen feuerwehrtechnischen Bereichen unter Beweis 
stellen. Für die Jugendflamme Stufe 2 müssen folgende Aufga-
ben erfüllt werden:
• Auffinden, Benennen und Erklären der Ausrüstung eines 

Feuerwehrfahrzeuges. Dazu mussten die Jugendlichen je-
weils zwei Buchstaben aus dem Alphabet ziehen und Geräte 
finden, die mit diesen Buchstaben beginnen. Anschließend 
wurde die Funktion und der Zweck der gefundenen Geräte 
genau erklärt.

• Absicherung eines Fahrzeuges mit Warndreieck, Leitkegel 
und Beleuchtungseinrichtung. Die Jugendlichen demonst-
rierten die richtige Handhabung der verschiedenen Sicher-
heitseinrichtungen.

• Setzen eines Standrohres mit anschließender Spülung und 
Absicherung der Wasserentnahmestelle. Die richtige Hand-
habung der Geräte wie Standrohr und Unterflurhydranten-
schlüssel wurde demonstriert und auf den Trinkwasser-
schutz hingewiesen.

 
 Foto: FW Waldbronn
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• Kuppeln einer Saugleitung mit vier Saugschläuchen und 
einem Saugkorb sowie anschließen der Saugleitung an eine 
Tragkraftspritzenpumpe.

• Zusätzlich wurde eine Säuberungsaktion im Waldbronner 
Wald durchgeführt, bei der die Jugendlichen Müll sammelten 
und somit einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz leisteten.

Wir gratulieren den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Ju-
gendfeuerwehr Waldbronn ganz herzlich zur bestandenen Ju-
gendflamme Teil 2.
Dominic Heuser
Jugendwart

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater In-
formationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen ver-
weist er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehen-
de Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr

Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Was machen eigentlich ehrenamtlich rechtliche Betreuer?
Zur Unterstützung von Menschen, die wegen einer Krankheit 
oder Behinderung ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise 
nicht selbst regeln können, gibt es die Möglichkeit der rechtli-
chen Betreuung. Dabei handelt es sich um ein anspruchsvolles, 
interessantes und vielseitiges Ehrenamt. Einen Überblick über 
die rechtlichen Hintergründe und die wesentlichen Aufgaben für 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer und Betreuerinnen geben die 
Betreuungsvereine des SKF (Sozialdienst katholischer Frauen 
Karlsruhe) und der Diakonieverein für rechtliche Betreuungen 
Landkreis Karlsruhe e.V. in einer gemeinsamen Veranstaltung 
am 17. Oktober von 17 bis 18:30 Uhr im Diakonischen Werk in 
Ettlingen, Pforzheimer Straße 31, Scheune im Hof.
Anmeldung bis 15.10. an diakonieverein.laka@diakonie-laka.de 
oder Telefon 07243 5495-0.

Fit in den Herbst mit Kursen der VHS

WPU20 „Letzte Hilfe“– in Kooperation mit dem ambulanten 
Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - (Katja Rull)
1 Tag, 17.10.2024
Donnerstag, 17:00 - 21:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
kostenfrei
In diesem Workshop werden mögliche Leiden als Teil des Ster-
beprozesses beleuchtet. Zudem wird darauf eingegangen, wie 
man mit den schwereren, aber auch den leichteren, letzten 
Stunden umgeht.
Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte führen und begleiten 
Sie durch die Kurseinheiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Kursleitung: Katja Rull, Palliativ-Krankenschwester und Koordi-
natorin im ambulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn.
Bringen Sie sich bitte selbst bei Bedarf ein Getränk und etwas 
zu essen für die Pause mit.
Anmeldung erforderlich. Für den Abend wird kein Entgelt erho-
ben. Eine Spende zugunsten des ambulanten Hospizdiens-
tes ist erwünscht.
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WPU21 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Die europäische 
Wildkatze - in Kooperation mit dem BUND (Ortsverband 
Mittleres Albtal) (Martina Schmidt-Schüssler)
1 Abend, 24.10.2024
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Die Europäische Wildkatze - Wissenswertes zu Biologie und 
Nachweisen in der Region Mittlerer Oberrhein
Was ist zu tun, damit die lange verschollene Art wieder in 
Baden-Württemberg heimisch werden kann?
Vom Menschen verfolgt und bejagt, galt die Wildkatze fast 100 
Jahre in Baden-Württemberg als verschollen. Im Landkreis 
Karlsruhe gelangen dann Aktiven des BUND Anfang des Jahres 
2010 wieder die ersten Nachweise. Doch was sind überhaupt 
die besonderen Eigenschaften dieser Art? Was hat die Wildkat-
ze mit Hauskatzen zu tun? Wo konnten inzwischen in unserer 
Region Wildkatzen nachgewiesen werden? Welche Gefahren 
bedrohen heute „die scheue Wilde“? Und was gilt es zu tun, 
damit die Wildkatze wieder nach und nach die Lebensräume in 
Baden-Württemberg besiedeln kann, in denen sie einst ausge-
rottet wurde?
BUND-Regionalgeschäftsführer und Dipl.-Geoökologe Hartmut 
Weinrebe gibt Antworten auf diese und weitere Fragen, bringt Bil-
der und Videos von Wildkatzen aus der Region mit und will An-
stöße für den Naturschutz vor Ort und in unserer Region geben.
Anmeldung erforderlich!
Zahlung an der Abendkasse!
Sie finden die aufgeführten und alle weiteren Programmvor-
schläge auf unserer Homepage: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr
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Kulturring Waldbronn e.V.

Ausblick - Kooperation mit Badischem Staatstheater  
Karlsruhe

Ausblick
08.12.2024 - 17:00 Uhr - Kirche St. Katharina
Es wird festlich: Bläsermusik zum 2. Advent aus verschie-
denen Jahrhunderten mit Posaunisten des berühmten Leip-
ziger Gewandhausorchesters im besonderen Klangraum 
einer Kirche – Weihnachten kann kommen!

„Von Bach bis Gershwin“
Das Posaunenquartett OPUS 4 wurde 1994 gegründet. Heu-
te besteht das Ensemble aus dem Leiter Jörg Richter, Mit-
begründer Dirk Lehmann, beide vom Ge wand haus orchester 
zu Leipzig, Michael Peuker, stellvertretender Soloposaunist der 

Sächsischen Bläserphilharmonie, Wolfram Kuhnt, Mitglied der 
Staats kapelle Halle.
Das umfangreiche Repertoire des Ensembles umfasst Bläser-
musik aus fünf Jahrhunderten. Neben originalen Kompositionen 
aus Renaissance und Barock stehen auch bearbeitete Werke 
sowie Ur- und Erst aufführungen von Kompositionen, die speziell 
für dieses Ensemble geschrieben wurden, auf dem Programm.
Eintritt: 20,00 € regulär
18,00 € Mitglieder, 12,00 € Schüler/Studierende
Karten-Vorverkaufsstelle: Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 
11, Waldbronn, Tel. 07243 / 52 63 93

Neu: Kooperation mit dem Badischen Staatstheater Karls-
ruhe – nicht nur für Mitglieder
Sind Sie gespannt auf ein zusätzliches Angebot des Kultur-
rings? Vielleicht auch eine Geschenkidee zum Geburtstag 
oder für Weihnachten?
Das Badische Staatstheater hat Interesse gezeigt, mit dem Kul-
turring Waldbronn zusammenzuarbeiten und ein attraktives An-
gebot gemacht:
Erleben Sie die umjubelte Oper zum reduzierten Eintritts-
preis!
Freitag, 27.12., 19:30 - 22:10: The Wreckers, Großes Haus
Die spätromantische Oper (1906) der Komponistin Ethel Smyth 
hat auch mich in der Premiere am vergangenen Wochenende 
restlos begeistert. Wer die Symphonik von Mahler oder Wagner 
mag, wird sich schnell in ihre Musiksprache einfinden. Wer die 
spätere Oper „Peter Grimes“ von Benjamin Britten kennt, wird 
hier Inspirationen entdecken. Der international bekannte Regis-
seur Keith Warner präsentiert die düstere Handlung in einer pa-
ckenden Inszenierung in einem sehr attraktiven Bühnenbild. Die 
sängerische Besetzung ist ein „Fest der Stimmen“. Gewaltige 
Chorszenen hallen lange nach.
Die Handlung: (Zitat aus dem Programmheft) „An der kargen 
Felsenküste Cornwalls, in düsteren Zeiten. Die Meere sind leer-
gefischt. Eine Dorfgemeinschaft hat einen Unterschlupf gefun-
den, ihre einzige Existenzgrundlage sind die Güter havarierter 
Schiffe. Um deren Beschaffung zu sichern, betreiben die Men-
schen Strandraub. Sie glauben, Gottes Willen zu folgen, wenn 
sie Schiffe vorsätzlich sinken lassen und als “auserwähltes Volk„ 
die “ungläubige„ Schiffsbesatzung töten.“ Ein junges Paar mit 
„kompliziertem Beziehungsstatus“ lehnt sich gegen diese (Dop-
pel-) Moral auf. Das geht natürlich nicht gut aus und endet in 
einem bildgewaltigen Finale. Die Inszenierung stellt eine Moral-
frage, ohne das Publikum zu moralisieren.
Da die Tickets freie Fahrt mit dem ÖPNV am Vorstellungstag 
beinhalten (mit der S1 direkt vor die Tür - inkl. KVV-Shuttle für 
den Nachhauseweg), erhalten Sie die Karten konventionell mit 
der Post. Inclusive Versandkosten erhalten Sie das Ticket für 
32,50 Euro statt 39 Euro (ohne Versandkosten). Wenn Sie die 
Karte(n) verschenken möchten, teilen Sie das bitte mit, Sie 
erhalten dann eine attraktive Klappkarte als Geschenkver-
packung dazu. Mehr Informationen auf unserer Webseite: 
www.kulturring-waldbronn.de oder telefonisch. Siehe Kon-
taktdaten. Lesen Sie auch die BNN-Kritiken vom 01. und 05. 
Oktober.

Bitte antworten Sie unbedingt bis zum 29.10.2024, weil 
wir nur bis dahin nicht abgerufene Karten zurückgeben 
können.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Seien Sie dabei!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Sitzung des Fördervereins am 24.10.2024
Am Donnerstag, dem 24.10.2024, findet um 19.00 Uhr im Mu-
siksaal die ordentliche Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Anne-Frank-Schule statt.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
5. Jahresplanung/ Fördermöglichkeiten im Schuljahr 2024/25
6. Verschiedenes
gez. D. Schoch, 1. Vorsitzender

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Die ersten Wochen für die neuen Fünftklässler an der GMS 
Karlsbad-Waldbronn
Vor vier Wochen begann wieder die Schule und in vielen Familien 
hielt nach dem Sommer erneut der ganz normale Alltagsstress 
mit all seinen Tücken Einzug. Für die diesjährigen Fünftkläss-
ler begann allerdings nicht nur ein neues Schuljahr, sondern ihr 
erstes Jahr auf der weiterführenden Schule und damit auch ein 
ganz neuer Lebensabschnitt. So starteten auch bei uns an der 
Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn die „neuen 5-er“ vor 
vier Wochen in ein aufregendes und hoffentlich schönes neues 
Schuljahr 2024/25. Einige von ihnen wurden exemplarisch inter-
viewt, wie denn nun ihre ersten Wochen an der neuen Schule 
abgelaufen sind. Die meisten Kinder waren sich einig, dass auf-
regende Tage und Wochen hinter ihnen liegen. Nicht nur, dass 
sie sich in einem ganz neuen Schulgebäude zurechtfinden müs-
sen, sondern sie haben zum Teil ganz neue MitschülerInnen. 
Allerdings wurden schnell neue Freundschaften geknüpft. Aber 
auch der gesamte Schulalltag habe sich geändert. Nun haben 
die Kinder bis auf freitags jeden Tag bis 15:30 Uhr Schule und 
viele neue Fächer. Jedoch sei die Vorfreude auf das Mittagsband 

jeden Tag sehr groß, nicht nur das gemeinsame Essen, sondern 
auch die gemeinsame Zeit auf dem Pausenhof machten ihnen 
sehr viel Spaß. Jeden Mittag bekommen die Kinder in der Mensa 
ein frisches Mittagessen, welches sie gemeinsam einnehmen. 
Danach geht es raus auf den Pausenhof zum gemeinsamen 
Spielen. Außerdem haben die Kinder ihre neuen Lehrkräfte ken-
nengelernt, an der GMS Karlsbad Waldbronn nennen sie sich 
übrigens LernbegleiterInnen. Überhaupt haben die Kinder viele 
neue Begriffe und Arbeitsweisen gelernt. Des Weiteren haben 
sie Rollcontainer in ihrem Lerngruppenraum stehen, in welchem 
das gesamte Unterrichtsmaterial (Bücher, Hefte etc.) gelagert 
wird. Auch haben die Kinder festgestellt, wie es ist, selbststän-
diger zu arbeiten und verschiedene Lernorte (z. B.: das Lern-
atelier) sowie ein Lerntagebuch zu nutzen. Alle waren sich einig, 
dass es schön ist, wenn man außer „Vokabeln lernen“ oder sich 
auf Lernchecks vorzubereiten, keine Hausaufgaben mehr zu 
Hause machen muss. Alles in allem liegen nun laut der inter-
viewten SchülerInnen aufregende, aber auch unglaublich span-
nende und schöne Wochen an der Gemeinschaftsschule Karls-
bad-Waldbronn hinter ihnen und wir sind gespannt auf weitere 
Berichte aus Stufe 5.

Kindergarten Schwalbennest

Kuchenverkauf auf dem Waldbronner Rathausmarkt
Vergangenen Freitag veranstaltete der Elternbeirat des Kinder-
gartens Schwalbennest einen Kuchenverkauf auf dem Wald-
bronner Rathausmarkt zugunsten des neu gegründeten För-
dervereins „Die wilden Vögel“ e. V. Trotz des durchwachsenen 
Wetters war die Aktion ein voller Erfolg.
Ein herzlicher Dank geht an alle helfenden Hände, die durch ihre 
tatkräftige Unterstützung zum Gelingen beigetragen haben, so-
wie an die Sparkasse für das großzügige Sponsoring. Der Erlös 
dient dem Förderverein als Startkapital für das neue Kindergar-
tenjahr und ermöglicht Anschaffungen und Aktionen für die Kin-
dergartenkinder.

 
 Foto: Elternbeirat Kindergarten Schwalbennest

Kindergarten St. Josef

Einladung Mitgliederversammlung

Einladung zur Mitgliederversammlung
Förderverein Kindergarten St. Josef Waldbronn -  

Busenbach e. V.
am 21. Oktober 2024 um 19:00 Uhr  

im Kindergarten St. Josef
Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe Erzieherinnen,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie 
herzlich ein.
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Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte 

a. Bericht des Vorsitzenden 
b. Kassenbericht 
c. Bericht der Kassenprüfer

3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Bildung einer Wahlkommission
6. Neuwahlen 

a. Wahl des /der Vorsitzenden 
b. Wahl des /der Schriftführer/In 
c. Wahl des /der Kassierer/In 
d. Wahl der Beisitzer/Innen 
e. Wahl der Kassenprüfer/Innen

7. Anträge
8. Vorhaben für das laufende Jahr 

(u. a. Termin/ Fertigstellung Außengelände Josefinchen/ 
Plätzchenverkauf)

9. Sonstiges
Anträge können bis zum 14.10.2024 bei Julia Müller 
(Tel.0157/75772373) oder per E-Mail info@fv-kigastjosef.de 
eingereicht werden.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Partnerschaften

Einladung zu unserem Herbstausflug am 20.10.2024
Wir hoffen, ihr, liebe Mitglieder und Freunde hattet einen schö-
nen Sommer und freut euch nun auf unseren Herbstausflug. Es 
geht nach Rheinzabern in das bekannte Museum Terra Sigilla-
ta, dorthin wo die Römer eine besondere Erde entdeckt und im 
2. und 3. Jahrhundert das größte Keramikproduktionszentrum 
nördlich der Alpen betrieben haben. Rhein und nahe Fernstra-
ße begünstigten außerdem den Absatz der begehrten Waren. 
Alleine 100 Brennöfen hat man bei Ausgrabungen im 20. Jh. ge-
funden, in denen Keramik gebrannt wurde, die auch für einfache 
Leute bezahlbar war und der Region zu einem gewissen Wohl-
stand verhalf. Nach der Führung durch das interessante Muse-
um wollen wir auch selbst aktiv werden und unter fachkundiger 
Anleitung kleine Gefäße herstellen, die dort gebrannt und später 
abgeholt werden.
Nach all den Aktivitäten lockt uns gegen 15 Uhr das Anglerheim 
in Neupotz, direkt am Rhein, zur wohlverdienten Stärkung und 
zum geselligen Beisammensein.
Treffpunkt: Sonntag, 20.10.2024, 11:30 Uhr auf dem Park-
platz vor dem Freibad Waldbronn, wenn möglich mit PKW. 
Anmeldeschluss ist der 10.10.2024 (das Museum muss ent-
sprechend unserer Besucherzahl Personal zum Töpfern anfor-
dern). Anmeldung per Mail unter ri.abel@web.de oder 07202-
8886 (evtl. Anrufbeantworter). Dabei bitte angeben, wer mit dem 
eigenen Auto kommt und wie viele Personen mitgenommen 
werden können (Fahrgemeinschaften).
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit euch, liebe Mitglieder 
und Freunde.
Rita und Gerhard Abel

Einladung zum Treffen des Freundeskreises
Liebe Thüringenfreunde,
wie schon angekündigt, wollen wir uns am Mittwoch, dem 16. 
Oktober um 18 Uhr im Weinhaus Steppe treffen. Es geht um 
die Vorbereitung und Gestaltung des Besuches unserer Stadt-
ilmer Freunde, die vom 25. bis 27. April 2025 zu uns kommen 
werden. Ich freue mich über Ihre Mitarbeit und Anregungen.
Mit freundlichen Grüßen
Marianne Müller (T. 66646)

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Die Güte des Herrn ist´s, dass wir nicht gar aus sind, seine 
Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle 
Morgen neu, und deine Treue ist groß.  
Monatsspruch Oktober, Klagelieder 3,22-23
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 13. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Lie-
be üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)

Freitag, 18. Oktober
19.00 Uhr „Ankerpunkt“ Jugendgottesdienst

Sonntag, 20. Oktober, 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre  
mittwochs 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen,  
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00

Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, den 11. Oktober 2024.

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 28. Oktober nicht besetzt.
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Frau Pfarrerin Ulrike 
Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10;
holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Aus dem Herbstprogramm des Bildungswerks

Vortrag mit Begegnung bei Kaffee und Kuchen
Der Maler der Emotionen – Caspar David Friedrich
Der Gedanke an die Romantik ist in Deutschland unweigerlich 
mit dem Maler, Grafiker und Zeichner Caspar David Friedrich 
verbunden. Vor 250 Jahren wurde er in Greifswald geboren und 
prägte mit seiner Kunst eine ganze Generation. Er spiegelt in 
seiner Malerei das Lebensgefühl des 19. Jahrhunderts mit einer 
Art von ausgeprägter Sehnsucht und Melancholie wider.
Viele Museen haben sich in diesem Jahr bereits seiner Wer-
ke angenommen. Begleiten Sie uns zu einem Querschnitt der 
Kunst Caspar David Friedrichs, der diese Epoche auf einzigarti-
ge Weise prägte.
Termin: Mittwoch, 23. Oktober 2024, 14.30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 6
Referentin: Simone Maria Dietz, M.A., Kunsthistorikerin
Kostenbeitrag: 5 €
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 67943

2. Führung auf dem Hauptfriedhof Karlsruhe
Rundgang mit dem Schwerpunkt Bestattungsriten der Kul-
turen und Glaubensrichtungen
Wir besuchen christliche, fernöstliche, muslimische und beson-
ders gestaltete Grabanlagen und Gräberfelder sowie Felder für 
anonyme oder andere Bestattungsformen. Außerdem klären wir 
die Unterschiede zwischen einem christlichen und einem jüdi-
schen Friedhof.
Termin: Montag, 4. November 2024, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr
Führung: Christiane Dietz, Stattreisen Karlsruhe
Kostenbeitrag: 10 €
Treffpunkt: Brunnen vor dem Haupteingang
Mitfahrgelegenheit möglich. Treffpunkt Friedhof Reichenbach: 
13.15 Uhr
Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel. 68523

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling,  
Tel.: 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries,  
Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert,  
Tel.: 6523-42; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252
Die Telefonsprechzeit entfällt am Fr, 11. Oktober.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Bis 18.10. ist das Büro nur per E-Mail erreichbar.
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa., 12.10.2024
14:00   Langensteinbach Trauung von Giuseppe Nocera und 

Chiara Bruni, Langensteinbach
15:00   Reichenbach Hl. Messe für die Jubelpaare unserer 

Seelsorgeeinheit und ihre Familien
15:00  Spielberg Krümelkirche zum Thema Erntedank
18:30   Etzenrot Wortgottesdienst: „Damit ihr Hoffnung habt“ 

mit Chor „voKAmusica“

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 13.10.2024
10:00  Langensteinbach Hl. Messe

Mo., 14.10.2024
08:45   Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 

und Welt
09:00  Reichenbach Morgengebet
15:00  Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30   Busenbach Wortgottesdienst zu Erntedank,  

gestaltet von der Frauengemeinschaft im Rotkreuz-
Raum, anschl. gemütliches Beisammensein

18:30  Reichenbach Anliegengebet

Di., 15.10.2024
18:30  Busenbach Hl. Messe
19:00   Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-

liegen unserer Zeit

Mi., 16.10.2024
18:15 Busenbach Beginn der 24-stündigen Anbetung
18:30   Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-

sche Anbetung mit Stille

Do., 17.10.2024
Busenbach 24-stündige Anbetung
17:30 Busenbach Abschluss der 24-stündigen Anbetung
18:30  Langensteinbach Hl. Messe
18:30  Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Fr., 18.10.2024
15:00  Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30  Etzenrot Hl. Messe

Sa., 19.10.2024
18:30  Busenbach Vorabendmesse

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 20.10.2024
10:00  Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum, UG
10:00   Reichenbach Hl. Messe - Festgottesdienst zum Patro-

zinium Hl. Wendelin mit Ministrantenaufnahme, mitgest. 
vom Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot

19:30  Spielberg Ökumenisches Taizégebet

 
Familienkreis – für Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren

Termin: So., 13. Oktober, 15.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Ein Familienkreis ist eine Gruppe von Familien, die sich zusam-
mentut und sich in regelmäßigen Abständen treffen möchte. Die 
Familien lernen sich kennen und sie verbringen Zeit miteinander. 
Vielleicht wachsen Freundschaften, vielleicht gibt es gemeinsa-
me Unternehmungen, und vielleicht stellt ihr fest, dass andere 
Familien genau die gleichen Fragen haben wie ihr auch. Ein Fa-
milienkreis ist immer auch eine gemeinsame Entdeckungsreise. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Ruth Fehling, 
r.fehling@kkwk.de, Tel. 07243 652347.

Einführung in das Kontemplative Gebet

Tag der Stille und Achtsamkeit
Der Tag versteht sich als Einführung und Vertiefung in das kon-
templative Gebet und Leben.
Sa., 19. Oktober
10.00 - 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche
Anmeldung: Dr. Ruth Fehling; r.fehling@kkwk.de



19Nummer 41
Donnerstag, 10. Oktober 2024  AMTSBLATT

Willst Du
mitfahren?

Sie suchen oder bieten eine Mitfahrgelegenheit, 
um den Sonntagsgottesdienst (Vorabendmesse) 
in unserer Kirchengemeinde mitzufeiern? 
Dann melden Sie sich bitte bei Thomas Ries.
Gerne vermittelt er Mitfahrgelegenheiten.

Wir wollen Autofahrer*innen und Mitfahrer*innen
zusammenbringen. 
Treff punkt zum Mitfahren wäre ca. 30 Minuten vor 
Gottesdienstbeginn an der Ortskirche.

Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn   www.kkwk.de
Thomas Ries 07243 652344  t.ries@kkwk.de

Angebot für Kinder und Jugendliche

 

Erstkommunion

Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Zu den hl. Messen für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Di, 22. Oktober, 17 Uhr St. Katharina Busenbach, anschl. Be-
gegnung
Mi, 23. Oktober, 17 Uhr St. Wendelin Reichenbach, anschl. Be-
gegnung

Meditatives Tanzen
Meditativ Tanzen im Oktober
Termin:
Di., 15. Oktober, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Lasst uns in unseren meditativen Tänzen den Herbst durch-
buchstabieren.

Kirchliche Seniorenarbeit

Unser tägliches Brot
Die Deutschen und ihr
Lieblings-Nahrungsmittel

Donnerstag
17. Oktober
15.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach
Busenbacher Straße 6

 

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER

Foto:Pav_1007/iStock/Getty Images Plus
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Kinder- und Familienzentrum

Tod und Trauer
Elternabend für Kita-Eltern und alle Interessierten

Mittwoch

Oktober
 2024

23 19.30 Uhr
kath. Pfarrzentrum
Reichenbach
Busenbacher Straße 6
76337 Waldbronn

Ein Angebot des KiFaZ mit Trauerbegleiterin 
Susanne Gebhardt und Pfarrer Torsten Ret

Kinder- und Familienzentrum der Röm-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad 
c/o Nicole Siegwart, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn,  0175 8295617  n.siegwart@kkwk.de

 
Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

20. Oktober 2024
10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag

Musikverein: 

Rauchschwalben und

Jugend-Orchester

Rock’n’ Roll Club: 

Freestyler und

„Flying Petticoats“

Schnitzel
Currywurst & Pommes

Heiße
Leckere Suppe
Flammkuchen
Fingerfood

Kaffee & Kuchen

Waffeln

Candybar

Aperol

Fair gehandelte Waren

KiFaz und Kita St. Elisabeth: Spielstraße für Kinder bis 6 JahreOffenes Singen mit dem Kirchenchor

 
 Plakate: M. Bartberger

Patrozinium Reichenbach – Kuchenspenden
Sie haben einen Lieblingskuchen? Oder Sie wollten schon immer 
mal ein neues Tortenrezept ausprobieren? Wir freuen uns auf Ihre 
Köstlichkeiten und Kunstwerke. Diese können Sie am Sonntag, 20. 
Oktober, ab 9.00 Uhr im Pfarrzentrum abgeben. Herzlichen Dank.
Gemeindeteam Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Wirtshaussingen am 12.10.2024
Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen. 
Nicht nur für Mitglieder!

 

 

 

 

 

 

 Wirtshaus
 

 

Im Angebot: 
Bayrische Schmankerln und Weißbier 

12. Oktober ‘24 
 19:00 Uhr 

Einlass 18:30 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach 

Busenbacher Str. 6 - Waldbronn-Reichenbach 
 

Liederbücher werden bereitgestellt. 
 
 

Spenden willkommen! 
 

www.kolping-reichenbach.de 
  

 
 Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
11.10. offener Treff
18.10. offener Treff
25.10. offener Treff

bei Staubildung freihalten!
Rettungsgasse
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Erntedankfest
Mo., 14. Oktober, um 18.30 Uhr,
DRK-Raum in der Anne-Frank-Schule.
Wir beginnen gemeinsam unser Erntedankfest mit einem Wort-
gottesdienst.
Im Anschluss daran wollen wir noch gemütlich bei einem Imbiss 
zusammensitzen.
Wer will, kann gern eine Erntegabe mitbringen. Am Ende der 
Feier können die Gaben untereinander getauscht werden.
Wir freuen uns, wenn viele kommen.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

EveningPraise in Etzenrot
„Damit ihr Hoffnung habt“
Am Samstag, 12. Oktober laden wir um 18.30 Uhr herzlich in die 
Herz-Jesu-Kirche Etzenrot ein.
Für alle, die moderne Geistliche Lieder mögen, aber auch für alle 
anderen lohnt es sich, diesen musikalischen Gottesdienst nicht 
zu verpassen. Ein Abendlob zum Thema Hoffnung mit Lesung, 
Psalm, Gebet und Meditation, vor allem aber mit viel Musik und 
ideal, die Woche mit Gesängen zum Hören und Mitmachen zu 
beschließen, oder sich auf den Sonntag einzustimmen. Gestaltet 
wird der Gottesdienst vom Chor voKAmusica aus der Seelsorge-
einheit Karlsruhe Allerheiligen unter der Leitung von Stefan Fritz.

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, den 13. Oktober 2024 um 09:30 Uhr in Ittersbach 
und Langensteinbach sowie am Mittwoch, den 16. Oktober 2024 
in Ittersbach um 20.00 Uhr findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 10.10. - 16.10.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  
15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:  
14:00 - 16:00 MOKI: Etzen-
rot, Waldschule
16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag:  
14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:  
10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag:  
15:00 - 18:00 U14 Treff:  
Halloween-Deko
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch:  
15:00 - 18:00 Kinder Treff: 
Insektenhaus 
18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

 
Kinder Treff: Insektenhaus

 Plakat: Jugendtreff 
Waldbronn

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Herbstsitzung 2024
Die Herbstsitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher Ver-
eine findet am Donnerstag, 10. Oktober 2024, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick
3.  Termine
 3.1 Nachmeldungen 2024
 3.2 Sommerfeste / Termine 2025
 3.3 Frühjahrssitzung 2025
4.  Verschiedenes
Die Vereinsvertreter werden gebeten, alle Termine für 2025 zur 
Sitzung mitzubringen.
gez. Thomas Becker, Schriftführer

Heimatstuben Waldbronn

Eure Kirwegesellschaft 2024 

Die Kirwegesellschaft Reichenbach 

    
bedankt sich herzlich bei allen Helfern  

und Unterstützern der diesjährigen Kirwe. 
Im Besonderen danken wir unseren 
jahrelang treuen und großzügigen 
Spendern Richard und Markus 
Nussbaumer von der Bäckerei 

 
für die großzügige Spende der großen 

und kleinen Kirwebrezel. 
Der Erlös wird für einen guten  
Zweck in Waldbronn gespendet. 
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Satzungsänderung des DRK Ortsvereins Reichenbach e.V.
Die neue Satzung wird für alle DRK-Mitglieder des Ortsver-
eins Reichenbach e. V. im DRK-Übungsraum offengelegt. Der 
Übungsraum des DRK befindet sich in der Pforzheimer Str.35 in 
Waldbronn-Reichenbach - bitte nutzen Sie die Kellertreppe auf 
der linken Seite des Hauses. Die Möglichkeit zur Einsichtnahme 
besteht während der Zeit vom 14.10. bis 18.10. 2024 täglich von 
10 Uhr bis 12 Uhr und vom 21.10. bis 25.10. von 17 Uhr bis 19 Uhr.
Ihr DRK Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Neuer Strömungsretter der Stufe 1

 
 Foto: DLRG Waldbronn

Seit vergangenem Wochenende haben wir einen Strömungs-
retter der Stufe 1 in unserer Ortsgruppe. Strömungsretter der 
DLRG sind speziell für stark strömende Gewässer, aber auch für 
Hochwasserlagen ausgebildete Einsatzkräfte.
Strömungsretter müssen das Wasser lesen können, um sich 
einen möglichst sicheren Weg durch schnell fließende Flüsse 
suchen zu können. Diese Fähigkeit wurde bei dem Lehrgang in 
Forst und in Traunstein in der Theorie und auch ausführlich in der 
Praxis gelernt und geübt. Nach dem Queren von Flüssen, das 
aktive und passive Schwimmen in der Strömung, das Ein- und 
Ausschwimmen von Kehrwasser und andere Techniken ausrei-
chend geübt waren, ging es anschließend an Rettungstechniken 
mit Wurfsack und Springerrettung und das Schwimmen mit Pa-
tient. Auch verschiedene Seiltechniken wurden erklärt und das 
Abseilen selbst geübt.
Wir gratulieren unserem neuen Strömungsretter zur bestande-
nen Prüfung.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Neuer Orientierungskurs
Orientierung

Wohin?? Wofür?? Weswegen??
Orientierungskurs zum Thema:  

Sterbebegleitung ist Lebensbegleitung
Termin: 09.-10. November 2024 in Langensteinbach

Dieser Kurs des Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Waldbronn 
spricht alle Menschen an, die einen Gedankenaustausch suchen, 

zum Thema
Sterben – Tod – Trauer

 
 Foto: Hospizverein KMW e.V.

Teilnehmen kann jeder, der sich aus persönlicher Betroffenheit 
oder aus grundsätzlichen Überlegungen mit diesem Thema aus-
einandersetzen möchte. Es besteht keine Verpflichtung zur wei-
teren Ausbildung oder irgendwelcher Mitarbeit.
Danach besteht die Möglichkeit, die Kenntnisse in einer zweiten 
Ausbildungseinheit, den Aufbaukursen, zu vertiefen. Wer an-
schließend beim „Ambulanten Hospizdienst“ ehrenamtlich tätig 
werden möchte, ist in unserem wunderbaren Team herzlich will-
kommen.

„Nicht dem Leben mehr Tage,  
sondern den Tagen mehr Leben geben“

ist unser Motto und der Antrieb für unsere Arbeit im Hospizverein.
Hospizarbeit ist ..
• Die letzte Lebensphase eines Menschen begleiten
• Mit dem Herz bei Menschen sein, die in Not sind
• Informationen weitergeben zur palliativen Versorgung
• Zuhören, da-sein, begleiten
Wenn Sie Interesse haben, kontaktieren Sie bitte unsere Koordi-
natorin Frau Katja Rull.
Telefon: 07243 93 83 200 oder schreiben Sie uns:  
info@hospizverein-kmw.de

Wir freuen uns auf Sie! Hospizverein KMW e. V.

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen 
sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in al-
len Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 70 % der Jugendlichen in 
staatlichen Einrichtungen … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persönlich-
keitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Hindernis-
se können gemeinsam in einem Gruppenrahmen gelöst werden.
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder nehmen 
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Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichenbach 
unter der Nummer 0176-42031741.

Kooperation mit AXIONResist „Zielscheibe Kind und Bin-
dung“ – Vortrag von Rechtsanwalt Edgar Siemund: Ziel-
scheibe Kind
Mitarbeiter von AXIONResist sind u. a. Dr. Andrea Christidis, 
Ph.D. (Bundelkhand University), Psychologin für klinische, pä-
dagogische, neuropsychologische, kriminalistische und foren-
sische Psychologie, Verhaltenstherapeutin, Systemische Fami-
lientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund (Rechtsanwalt), Uwe 
Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller (Rechtsanwalt), Heri-
bert Kohlen (Rechtsanwalt), Markus Matuschzyk (Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr. Martin Schwab.
Aus dem Inhalt:

„Sukzessive Entziehung der Elternrechte durch Instrumen-
talisierung der Schulpflicht“
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lKm1PwfJpbo
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

VdK Info

Vortrag:
Pflegekosten - Angebote und Leistungen
Donnerstag, 07.11.2024 / 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Veranstalter: Ortsverband Waldbronn
Referent: Pegestützpunkt - Landratsamt Karlsruhe
Ernst-Kneis Pfarrzentrum, Busenbacher-Str. 2,
76337 Waldbronn-Reichenbach

Ausflug 2025 nach Seiffen im Erzgebirge
vom 8.7. bis 12.7.2025
Inklusiv-Leistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 1x Begrüßungstrunk im Hotel
• 4x Übernachtung in Komfortzimmern im *Landhotel zu Hei-

delberg“ in Seiffen
• 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4x Abendessen 3-Gang-Menu im Hotel
• Alle Ausflüge, Schifffahrt, Fahrgelder und Reiseleitung
• Unterhaltungsabend
Anmeldung bei Gertrud Rudolf Tel. 07243 571825
Detaillierte Info in einer der nächsten Ausgaben.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zum Most- und Schlachtfest

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V. 

 

 

 
Besuchen Sie unser 27. 

Most-& Schlachtfest 
SA & SO, 12. & 13. Oktober 2024 

 

in Busenbach in der Kelter 
 

Friedhofstraße 7, 76637 Waldbronn (bei der Gemeinde-Gärtnerei) 

 
Schlachtplatte  
Kesselfleisch 

Schupfnudeln mit Kraut 
Obatzter-Käs mit Brot 

Steakweck 
Bratwurst 

 
Hausgemachter Most & Süßmost 

Eigene Fruchtliköre 
Federweiser 

 
Kaffee und Kuchen 

 
und vieles mehr 

 
Genießen Sie unser reichhaltiges Angebot und verbringen Sie ein paar schöne Stunden 

in gemütlicher Runde. Es begrüßt Sie gerne ihr: 
www.ogv-busenbach.de 

 
Most- und Schlachtfest Plakat: OGV Busenbach e.V.

Ende der Keltersaison
Die Keltersaison endet am Samstag, den 19. Oktober. Gekeltert 
wird ab 8:30 bis ca. 13 Uhr.
Kosten pro Press-Lage 2 €, abgefüllt wird in mitgebrachten Fäs-
sern oder Kanister, keine Flaschen.
Ansprechpartner: Klaus Schäfer, 0152/53864953
Bitte beachten: Erst nach dem Kelterbetrieb kann dort Saft aus 
dem jeweiligen Tagesbetrieb oder Süßmost erworben werden. 
Kosten pro Liter 1,50 Euro. Bitte eigene Behältnisse wie Fla-
schen oder Ähnliches mitbringen.
Rückblick Hocketse
Unsere Hocketse-Termine waren auch in diesem Jahr alle sehr 
gut besucht. Ein herzliches Dankeschön allen unseren fleißigen 
Kuchenbäckerinnen und dem Küchenteam ohne die diese Ver-
anstaltung gar nicht möglich wären.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Mostobsternte
Regional unterschiedlich
In diesem Jahr fällt die Mostobsternte in Baden-Württemberg 
regional sehr unterschiedlich aus. Während zum Beispiel in Süd-
baden viele Bäume vollhängen, gab es im Neckarraum Ausfälle 
durch Spätfrost. Auch Fruchtschorf und Fäulnis sind in diesem 
nassen Jahr häufig zu sehen, ebenso vom Monilia-Pilz zerstör-
te Blütenbüschel und junge Triebe. Damit aus den Früchten ein 
guter Most oder eine gute Maische entstehen kann, sind einige 
Dinge zu beachten: Nur vollreife Früchte entfalten ihr volles Aro-

Medienpaket
im Wert von 3.500 €
Für den Verein oder die Organisation deiner Wahl

GEWINNSPIEL

nussbaumwelt.net/gs-lp

JETZT 
TEILNEHMEN
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ma und haben einen hohen Zuckergehalt. Deswegen braucht es 
bei den später reifenden Mostobstsorten eine gute Beobach-
tung der Fruchtentwicklung und ausreichend Geduld. Manchmal 
fallen viele Früchte vorzeitig von den Bäumen. Die Gründe sind 
meistens Apfelwicklerbefall, Sonnenbrand, Kernhausfäule oder 
Beschädigungen der Frucht. Man darf sich davon nicht zur vor-
zeitigen Ernte des ganzen Baumes verleiten lassen. Die Früchte 
sind erst erntereif, wenn sie sich mit Stiel leicht vom Baum ent-
fernen lassen. Ein zweites, von außen sichtbares Merkmal ist der 
beginnende Umschlag der Grundfarbe von Grün nach Gelb. Hin-
gegen ist die Ausprägung der roten Deckfarbe kein Reifemerkmal.

Spinat
Frisches Grün im Herbst
Sind die Fruchtgemüse im Gewächshaus geräumt, kann nach 
einer Bodenbearbeitung Anfang Oktober die Aussaat von Spinat 
beginnen und mit etwas Glück ist eine Ernte im Spätherbst mög-
lich. Gesät werden kann im Abstand von 25 cm zwischen den 
Reihen und 3 cm in der Reihe. Oder man zieht in Multizellplatten, 
Töpfen oder Erdpreßtöpfen Jungpflanzen mit drei bis vier Samen 
je Topf heran. Gepflanzt werden diese Töpfe/Pflanzen mit etwa 
70 Stück pro m². Zu achten ist auf die Sortenwahl. Nur Winter-
sorten wie die dunkelblättrigen Spinatsorten „Butterflay“ oder 
„Matador“ bzw. die stärker wachsenden helleren Sorten „Win-
terriesen“ oder „Verdil“ wachsen im Winter ausreichend und 
sind frosthart. Probleme beim Anbau kann
der falsche Mehltau machen. Die Blätter färben sich an der Blatt-
oberfläche gelblich, unten entwickelt sich ein Sporenrasen. Bei 
starkem Befall sterben die Pflanzen ab. Der Anbau von mehltau-
resistenten Sorten wie „Butterflay“, „Palco F1“ und „Silverwhale 
F1“ schafft meist Abhilfe. Leider entwickeln sich immer wieder 
neue Rassen des Pilzes, sodass manchmal auch widerstands-
fähige Sorten befallen werden. Dem falschen Mehltau ist vorzu-
beugen durch große Pflanzabstände, gutes Lüften und Wässern 
am Vormittag, sodass die Pflanzen trocken in die Nacht gehen.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Von der Sonne verwöhnt
Etwas abgekämpft, aber auch etwas stolz waren die Helfer am 
Sonntagabend, mit einer so kleinen Mannschaft ein so tolles 
Fest auf die Beine gestellt zu haben.
Bei wunderbarem Wetter durfte der OGV Etzenrot seine Gäste 
zum Kürbisfest begrüßen. Um 11 Uhr waren schon die ersten 
Kinder zum Kürbisschnitzen am Start. Über den Nachmittag 
wurden 30 Kürbisse bearbeitet und Kinder und Eltern hatten of-
fensichtlich viel Spaß. Der Kürbisnachschub war in diesem Jahr 
für spontane Kürbisschnitzer vorab gesichert und konnte kurz-
fristig beim „Bauer Bauer“ in Reichenbach abgeholt werden.
Das großartige Herbstwetter brachte deutlich mehr Gäste in 
den Vereinsgarten, als erwartet waren. Kurzerhand wurden noch 
Bierzeltgarnituren organisiert, so dass niemand beim Essen ste-
hen musste. Und am Ende des Festes waren die selbstgemach-
te Kürbissuppe, Würste und das große Kuchenbuffet leergefegt 
und der noch am Tag zuvor vom OGV Busenbach gepresste Ap-
felsaft ausverkauft.
Fleißige Bäcker*innen haben eine wunderbare Auswahl an Ku-
chen gespendet – ein herzliches Dankeschön dafür, so dass für 
jeden etwas dabei war. Selbst für die letzten Wespen des Jah-
res, die friedlich ihren Anteil am Zuckerguss erobert haben.
Ein Dankeschön an alle Gäste, die trotz der langen Schlange 
an der Essensausgabe oder dem Warten auf Sitzplätze die gute 
Laune nicht verloren haben und einfach mit angepackt haben. 
Sehr gefreut hat uns der Besuch aus den benachbarten Obst- 
und Gartenbauvereinen und vom Bezirksverein und natürlich die 
aktive Unterstützung durch den OGV Busenbach, der in diesem 
Jahr die Betreuung des Kürbisschnitzens übernommen hat. 
Schön war auch die Unterstützung anderer Waldbronner Verei-
ne durch diverse Leihgaben. So soll es sein auf dem Dorf. Nicht 
zuletzt gilt unser Dank der Bäckerei Nussbaumer für ihre groß-
zügige Unterstützung.
Eine deutliche Erleichterung bieten der neue Wasser- und 
Stromanschluss, den wir pünktlich zu unserem Fest in der Ver-
einshütte in Betrieb nehmen konnten. Nochmals danke schön 

an die Gemeinde Waldbronn und die beteiligten Firmen.
So hoffen wir, Sie im nächsten Jahr wieder beim Kürbisfest in 
unserem Vereinsgarten begrüßen zu dürfen.
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: 1. Vorsitzende Sandra Anderer unter 
07243 608807 oder per E-Mail an vorstand@ogv-etzenrot.club-
desk.com

AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab Oktober

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

www.accomusica.de

die ideale musikalische Frühförderung

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

Neue Kurse ab Oktober

www.accomusica.de

die ideale musikalische Frühförderung

Baby-Musikgarten ab 3 Monate

Wir machen Musik ab 15 Monate

Der musikalische Jahreskreis ab 2½ Jahre

MUSIMO ab 3½ Jahre
Rhythmisch-musikalische Früherziehung

 
 Plakat: AccoMusica

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Abwechslungsreiches Programm beim  
gemeinsamen Herbstfest
Beim ersten gemeinsamen 
Herbstfest der CONCORDIA 
mit dem Musikverein Lyra vor 
wenigen Tagen in einem Fest-
zelt neben der Festhalle wurde 
den Besuchern ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
allerbester Unterhaltung prä-
sentiert. Über den Ablauf der 
Veranstaltung wird auf den 
ersten Seiten dieser Ausgabe 
ausführlich berichtet.
Ein Dank an dieser Stelle an 
alle Akteure, die an diesen 
drei Tagen zu einem gelunge-
nen Programm beigetragen 
haben. Allen Helferinnen und 
Helfern beim Auf- und Abbau, 
den Kuchenspendern sowie 

 
 Plakat: GV Concordia
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dem Personal in den einzelnen Ständen, das die Besucher mit 
leckeren Speisen und Getränken verwöhnt hat. Ein ganz beson-
derer Dank an den Musikverein Lyra und die Kirwegesellschaft 
für das tolle Miteinander bei der Organisation und der Durchfüh-
rung dieser gelungenen gemeinsamen Veranstaltung. Ein ganz 
besonders herzliches Dankeschön natürlich allen Besuchern 
des Herbstfestes für die unglaublich tolle Unterstützung an allen 
Festtagen.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Konzert in Hofweier
Kommenden Samstag, dem 
12.10.2024 um 19.30 Uhr spie-
len wir gemeinsam mit dem Ak-
kordeonorchester Kuppenheim
als großes Gastorchester beim 
Konzert der Harmonika-Freun-
de Hofweier e.V. mit.
Sie sind herzlich eingeladen 
und wir freuen uns über zahl-
reiche Besucher!

Plakat: Harmonika-Freunde 
Hofweier e.V

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
• Am Sonntag, den 03.11.2024 findet in unserem Proberaum die 

diesjährige Ehrungsmatinée für unsere Vereinsehrungen statt.
• Am Samstag, 23.11., werden wir in der St.-Katharina-Kirche 

in Busenbach ein Kirchenkonzert spielen. Freuen Sie sich 
jetzt schon auf ein stimmungsvolles Konzert.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Danke und Terminvorschau
www.mvlreichenbach.de

Terminvorschau:
26.10.2024: Kameradschaftsabend im Proberaum, zu dem wir 
alle Aktiven und Festhelfer mit ihren Partnern sehr herzlich einladen.
Um einen Überblick über die Anzahl der Teilnehmer zu bekom-
men, bitten wir um eine Anmeldung bis zum 17.10.23 an unsere 
E-Mail-Adresse: mvlreichenbach@web.de
15. - 17.11.2024: Probewochenende
22.12.2024: Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2024: Weihnachtslieder auf dem Friedhof Reichenbach
30.12.2024: Après-Ski-Party

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Beide Seniorenteams siegreich
Am Feiertag gewann unsere 1. Mannschaft beim TSV Wurm-
berg-Neubärental knapp mit 3:2, nachdem man bereits mit 0:2 
hinten gelegen hatte. Unsere Elf steigerte sich dann jedoch und 
drehte die Partie durch Treffer von Nick Huditz, Julius Weiß und 
Diego Arnejo Calvino. Gegen das Tabellenschlusslicht TuS Bil-

.

fingen folgte dann am Sonntag ein ungefährdeter 8:0 - Erfolg, so 
bleibt man weiter ungeschlagen, mittlerweile ist man auf Rang 
vier vorgerückt. Gegen die Bilfinger, die sich mehr oder weniger 
von Beginn an auf Defensivarbeit beschränken mussten, sorgten 
Julius Weiß und Robin Müller für eine schnelle 2:0 - Führung, die 
durch ein Eigentor und Fabio Schrer noch vor der Pause auf 4:0 
ausgebaut wurde. Unsere Elf hatte gegen überforderte, aber nie 
aufsteckende Bilfinger, jederzeit das Heft in der Hand und kam 
nach dem Seitenwechsel noch zu vier weiteren Treffern durch 
Kevin Esswein, Arlent Noci, Diego Arnejo Calvino und Fabio 
Scherer. Am kommenden Sonntag wartet auf die Ruppenstein 
- Elf eine ungleich schwerere Aufgabe, denn man muss beim 
Tabellenführer in Durlach - Aue antreten, der am Sonntag erst-
mals Punkte abgeben musste. Spielbeginn des Spitzenspiels 
am Sonntag im Oberwaldstadion ist um 15 Uhr.
Drei ganz wichtige Zähler im Kampf gegen den Abstieg holte 
unsere 2. Mannschaft gegen die Reserve der Spfr. Forchheim, 
wobei beim TSV 5 A - Junioren in der Anfangsformation stan-
den. Unsere Elf hatte von Beginn an ein leichtes optisches 
Übergewicht, ohne sich zwingende Chancen herauszuspie-
len, doch den ersten Treffer erzielten die Gäste kurz nach dem 
Seitenwechsel. In der 64. Minute war es Felix Klemm, der den 
Ausgleich erzielen konnte, und zwei Minuten vor dem Ende traf 
unser Mann der wichtigen Tore, Simon Leunig, zum viel umjubel-
ten Siegtreffer. Drei Tage zuvor hatte man mit dem buchstäblich 
letzten Aufgebot in Beiertheim eine 1:4 - Niederlage hinnehmen 
müssen, die aber viel zu hoch ausfiel, da unsere Elf zumindest 
gleichwertig war.
Am kommenden Sonntag gastiert unsere 2. Mannschaft beim 
FC Jöhlingen, der sich in der Verfolgergruppe von Tabellenführer 
FC Busenbach befindet, also eine schwierige Aufgabe, Spiel-
beginn ist um 15 Uhr.

Junioren:
Während die A 1 spielfrei war, spielte die A 2 gegen Tabellenfüh-
rer FC Südstern, und nach einem 0:3 - Rückstand schien schon 
früh alles entschieden. Doch unsere Jungs bäumten sich auf, 
zeigten enormen Kampfgeist und drehten das Spiel noch zum 
5:4, wobei Derwin Azah (2), Luca Scholl, Luca Schätzle und Elija 
Vitale trafen. Die B 1 hatte es zu Hause mit der Spvgg. Necka-
relz zu tun, und gegen einen sehr stabilen Gegner holte man am 
Ende ein 1:1 - Unentschieden. Die B 2 teilte sich ebenfalls die 
Punkte und spielte bei der JSG Karlsruher Bergdörfer 2:2. Die 
C 1 holte beim FV Mosbach drei wichtige Punkte im Kampf um 
den Klassenerhalt, wobei der 2:1 - Erfolg gegen einen „robus-
ten“ Gegner mehr als verdient war. Die C 2 und die D 1 waren 
am Wochenende spielfrei und spielten jetzt unter der Woche, 
während die E - und die F - Junioren ihren vierten Saisonspieltag 
absolvierten.

Die nächsten Termine:
Donnerstag, 10.10.:
18.30 Uhr Karlsruher Bergdörfer - TSV C 2
Freitag, 11.10.:
19.00 Uhr FC Berghausen - TSV A 2
Samstag, 12.10.:
09.30 Uhr F 2 - Junioren - Spieltag beim FC Südstern
09.30 Uhr E 1 - Junioren - Spieltag beim TSV Spessart
09.30 Uhr E 3 - Junioren - Spieltag beim TSV Reichenbach
11.00 Uhr F 1 - Junioren - Spieltag beim FC Südstern
11.00 Uhr E 2 - Junioren - Spieltag bei Fortuna Kirchfeld
11.00 Uhr TSV D 1 - Karlsruher Bergdörfer
13.00 Uhr TSV C 1 - SV Schwetzingen
15.00 Uhr SVK Beiertheim - TSV 1
15.00 Uhr TSV C 2 - JSG Ettlingen
Sonntag, 13.10.:
10.30 Uhr TSV B 2 - FC Berghausen
Montag, 14.10.:
19.15 Uhr TSV A 1 - FC Nöttingen
Dienstag, 15.10.:
18.30 Uhr TSV C 1 - TSG 1899 Hoffenheim (BFV-Pokal)
Mittwoch, 16.10.:
19.00 Uhr TSV B 2 - JSG/Bulach/PSK

Rauchmelder retten Leben
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FC Busenbach e.V.

Senioren
12:4 Tore erzielte unsere 1. Mannschaft in der englischen Top-
Spiel-Woche gegen Ettlingen und den SV Croatia Karlsruhe. 
Dadurch konnte die Mannschaft von Trainer Cem Öztürk zwei 
weitere ganz wichtige Meilensteine hinter sich lassen und die 
Tabellenführung gegenüber der Konkurrenz noch fester zemen-
tieren. Während man in Ettlingen über die gesamte Spielzeit 
turmhoch überlegen war und in regelmäßigen Abständen sechs 
Treffer (App (3), Manneh, Dorn, Taormina) erzielte, war das Spiel 
gegen Croatia Karlsruhe deutlich spannender, vor allem weil die 
Gäste in der ersten viertel Stunde mutig mitspielten und selbst 
zu gefährlichen Torraumszenen kamen. Dennoch gelang unserer 
Elf auch in diesem Spiel wieder 6 Treffer durch App (2), Sallinger 
(2), N.Aleksic und Manneh, denen die Gäste „nur“ drei Einschüs-
se entgegensetzen konnten. Mit diesen beiden wichtigen Siegen 
hat sich der FCB nun in eine hervorragende Ausgangssituation 
für die nächsten Spiele gebracht, in denen es weiterhin darum 
gehen wird, die Tabellenführung zu behaupten und bestenfalls 
noch weiter auszubauen.
Die erste Saisonniederlage musste unsere „Zweite“ leider am 
Feiertag gegen die Zweitvertretung des SSV Ettlingen hinneh-
men, wo man mit 3:4 den Kürzeren zog. Die Tore für die Jäck-
Rotte erzielten Kai Altinger (2) und Leon Saalfrank. Dafür gelang 
der Mannschaft nur wenige Tage später die Rückkehr in die Er-
folgsspur, als man mit einem 2:0 über den SV Bad Herrenalb an 
die Tabellenspitze zurückkehrte und diese weiter behaupten will, 
ehe es dann in wenigen Wochen zum Topspiel gegen die SG 
Stupferich kommen wird.
Vorschau
So. 13.10. - 15.00 Uhr: FT Forchheim - FCB II
So. 13.10. - 15.00 Uhr: SVK Beiertheim - FCB

Jugendabteilung

Spende der Solute GmbH für die FCB Jugend
Die Jugendabteilung des FC Busenbach bedankt ich bei der So-
lute GmbH (billiger.de), für die großzügige Spende über 1500 €.
Diese Spende wird für Trainingsmaterialien und Ausrüstung ver-
wendet. Herzlichen Dank dafür.

Ausflug der Jugendabteilung

 
privat Plakat: Ausflug der Jugendverwaltung

Am Feiertag traf sich die Jugendabteilung und die Trainer des 
FC Busenbach zu einer kleinen Wanderung mit Zwischenstopp 
um 11:00 Uhr beim FCB.
Da alle pünktlich erschienen sind, konnte die 20 Mann/Frau 
starke Gruppe in Richtung Palmbach loslaufen. Bei trockenem 
Wetter und guter Laune holten wir am Friedhof den letzten Trai-
ner ab und so ging es auf einem Rundweg über Palmbach mit 
einem kleinen Zwischenstopp (Eierlikör), in Richtung Heubusch, 
zur Stärkung bei Familie Pallmann.
Dort angekommen, gab es kalte Getränke und frischen Kuchen 
für alle Beteiligten. Ein reger Austausch über Fußball und andere 
wichtige Dinge fand während des 2-stündigen Aufenthaltes im 
Heubusch statt. Danach starteten wir zur letzten Station, dem 
Clubhaus des FCB. Im Nebenzimmer war für uns alles gerichtet 
und das Team der Albhöhe versorgte uns vorzüglich. Nach eini-

gen Burgern und gutem Fleisch war der Abend relativ schnell zu 
Ende und alle gingen gesättigt und zufrieden nach Hause.
Wir von der Jugendabteilung bedanken uns für die geleistete 
Arbeit der Trainer und Jugendverwaltung.
Text: Wächter

B-Junioren unterliegen gegen den Karlsruher SV
Am Samstagnachmittag trafen die JSG Busenbach-Palmbach 
und der Karlsruher SV Karlsruhe in Palmbach aufeinander. Be-
reits in den ersten Minuten gab es eine gefährliche Torchance für 
die Gastgeber, doch der KSV reagierte postwendend und kam 
ebenfalls zu einer Großchance. In der 6. Minute bewies Ben Z. 
erneut seine Schnelligkeit und setzte sich mit viel Zug zum Tor 
durch, doch der KSV-Torhüter parierte stark. Auch der Nach-
schuss von Lilli brachte nicht den ersehnten Erfolg.
In der 9. Minute dann der erste Rückschlag für die JSG: Ein An-
griff des KSV über die rechte Seite endete etwas unverdient im 
0:1, als der Ball über die Linie kullerte. Die JSG ließ sich jedoch 
nicht beirren und kam nur sechs Minuten später zu einer riesigen 
Gelegenheit, als Mika knapp links am Tor vorbeischoss. Doch die 
Chancenverwertung blieb das Problem der JSG – stattdessen 
folgte in der 16. Minute das 0:2, als ein unglücklicher abgefälsch-
ter Schuss des eigenen Verteidigers den Weg ins eigene Tor fand.
Nach einem Doppelwechsel war es Ben B., der mit einem präzi-
sen Abschluss auf 1:2 verkürzte. Die Freude währte jedoch nicht 
lange: Bereits drei Minuten später stellte der KSV den alten Ab-
stand wieder her. Ein durch die Mitte vorgetragener Angriff wur-
de eiskalt abgeschlossen – 1:3.
Die JSG verkürzte noch vor der Pause auf 2:3, als ein Eigentor 
des KSV nach einer scharfen Flanke von Ben Z. den Anschluss-
treffer markierte.
Nach Wiederbeginn bereits in der 46. Minute erhöhte der KSV 
nach einem schnellen Angriff durch die Mitte auf 2:4. Nur drei 
Minuten später fiel das 2:5, als Lukas einen Flankenball ins 
eigene Tor ablenkte. Die Gastgeber wirkten nun unsicher und 
schafften es nicht, dem immer stärker werdenden Druck des 
KSV standzuhalten.
Individuelle Fehler häuften sich, und in der 63. Minute war es 
wieder die starke Nummer zwei des KSV, die den Ball nach einer 
misslungenen Abwehraktion im Tor der JSG unterbrachte – 2:6. 
Das 2:7 ließ nicht lange auf sich warten, erneut war es die Num-
mer zwei, die nach einem Seitenwechsel unbedrängt einschob.
Trotz der bitteren 2:7-Niederlage zeigte die JSG Busenbach-
Palmbach besonders in der ersten Halbzeit, dass sie mit Kampf-
geist und Entschlossenheit dagegenhalten kann.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Eine perfekte „Englische Woche“ absolvierte unsere erste 
Mannschaft. Nach dem hohen 9:0-Sieg über Rüppurr (Torschüt-
zen: 4xEmanuel Haag, 4x Marius Polz und Domenico Mastrota), 
konnte man auch die Auswärtsaufgabe beim FV Sulzbach er-
folgreich mit 4:0 lösen (Torschützen: Domenico Mastrota, Ema-
nuel Haag, Marius Polz, Christopher Bongert). Den Abschluss 
machte man dann mit einem 3:1-Arbeitssieg über den SV Bad 
Herrenalb ll. Die junge Herrenalber Reserve erwies sich als un-
angenehmer und nicht einfach zu besiegender Gegner, in die-
sem Spiel zeichnetet sich Marius Polz, Emanuel Haag und Ben-
jamin Bönisch für die Treffer verantwortlich. Weiter geht es für 
die erste Mannschaft am Sonntag um 15 Uhr, erneut zu Hause, 
wenn man den Tabellenvierten SpG Palmbach/Hohenwetters-
bach ll empfängt.
Unsere zweite Mannschaft war zweimal in der vergangenen Wo-
che im Einsatz. Gegen die SpG Berghausen/Wöschbach ll blieb 
man auch im fünften Spiel bisher ungeschlagen, Ali Diya und 
Philipp Schall erzielten die Tore. Am vergangenen Sonntag er-
wischte es dann die TSV-Reserve, bei der 0:4-Niederlage gegen 
Post/Südstadt Karlsruhe war man ohne Chance leider. Bereits 
am Freitagabend will es unsere Zweitvertretung bei den Freien 
Turnier in Forchheim wieder besser machen.

Vorschau:
Freitag, 11.10., 18.30 Uhr: FT Forchheim ll - TSV l
Sonntag, 13.10., 15 Uhr: TSV l - SpG Palmbach/Hohenwettersbach
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Frauen:
Ein echter Befreiungsschlag gelang unserer Frauenmannschaft 
am vergangenen Sonntag. Nach den beiden Auftaktniederlagen 
und der schwachen Leistung der Vorwoche gab die Mannschaft 
die richtige Antwort und konnte den SV Büchenbronn mit ei-
nem 11:0-Kantersieg bezwingen. Sicherlich waren die stets fair 
agierenden Gäste kein absoluter Gradmesser, dennoch spielte 
unsere Mannschaft sehr gut auf und erzielte eine Reihe sehens-
wert heraus gespielter Treffer. Julia Krämer (3), Sonja Schlachter, 
Nadja Schlude und Cora Bischoff (je 2), Theresa Feine und ein 
Gästeeigentor waren für die Treffer verantwortlich.
Bereits am gestrigen Mittwoch fand das Nachholspiel gegen 
Buckenberg/Enzingen statt, am kommenden Sonntag gastiert 
man dann in um 11 Uhr Niefern.

B-Juniorinnen:
Wie die Frauen, konnten auch unsere B-Juniorinnen sich über 
einen tollen 11:0-Kantersieg freuen, welchen man beim FV Lin-
kenheim erspielen konnte. Die Tore für unsere Mädels erzielten. 
Larissa (4), Amelie Z. (3), Lilly, Maya und Lara K. erzielten die 
Tore für eine geschlossen stark aufspielende TSV-Mannschaft. 
An diesem Samstag um 16 Uhr spielt man zu Hause gegen den 
KSC 3, die Mädels, die immer stärker werden freuen, sich über 
zahlreiche Unterstützung. Das Pokalspiel gegen den KSC 1 (!) 
war bei Redaktionsschluss noch nicht beendet.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am Freitag ab 17 Uhr, am Sonntag ab 14 Uhr und 
am Montag ab 19 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Schlachtfest 2024:

Plakat:  
TSV Etzenrot

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Sport-

halle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). Bitte 
vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.

Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Herbstausflug der Rheuma-Liga Waldbronn
Die Rheuma-Liga Waldbronn lädt ihre Mitglieder zum 
Herbstausflug ein
Wann? am Dienstag, 15.10.2024
Es geht nach Wissembourg/ Elsass und anschließend nach 
Schweigen in die Pfalz
Abfahrt
- ab Bahnhof Reichenbach (S11) um 09.36 Uhr
- ab Bahnhof Busenbach (S11) um 9:40 Uhr
- ab Hauptbahnhof Karlsruhe (RB 51, Gleis 1) um 10:34 Uhr
Stadtführung
Um 12:00 Uhr nehmen wir an einer Stadtführung in Wissem-
bourg teil, sie dauert etwa 90 Minuten
Einkehr zum Mittagessen
Nach der Führung wandern wir in den Nachbarort Schweigen in 
der Pfalz, wo wir im „Schweigener Hof“ einkehren wollen. Der 
Fußmarsch dauert ca. 1 Stunde, alternativ kann auch der Bus 
genommen werden.
Rückfahrt
Wir werden zunächst mit dem Bus nach Bad Bergzabern fahren 
und von dort mit der Bahn zurück nach Karlsruhe. Am Haupt-
bahnhof steigen wir in die S11 Richtung Ittersbach und sind ca. 
17:40 Uhr am Bahnhof Busenbach.
Fahrtkosten:
Wir wollen das KVV-Netzticket nutzen, die Kosten werden um-
gelegt (8 – 10 €). Bitte bei der Anmeldung an der Thermalbad-
kasse vermerken, ob ein Ticket benötigt wird und wo der Zu-
stieg erfolgen wird. Anmeldeschluss ist der 11.10.2024.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Der Sprecherrat

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Auftritt beim Herbstfest von Lyra & Concordia
Beim stimmungsvollen Herbstfest von Lyra & Concordia 
schwangen Boogies und Freestyler am 28. September erneut 
das Tanzbein. Das Publikum im vollen Festzelt ließ sich am 
Samstagabend mitreißen & forderte Zugabe - danke für das tolle 
Fest an Publikum & Veranstalter!
*** GESUCHT ***: Ein Boogie-Woogie-Tänzer wird von einer 
Dame gesucht. Bitte melden bei: Helmut Anderer, 0160-8378177
Du hast keinen Tanzpartner, möchtest aber trotzdem tan-
zen? Dann ist Freestyle oder Line Dance das Richtige für dich! 
Melden bei: Carola Gierl, 0721-844378 (Line Dance) oder Hel-
mut Anderer (Freestyle)
*** Tanzkurse & Events:  
siehe www.flyingpetticoats-waldbronn.de ***

 
 Grafik: RRC
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Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Samstag 12. Oktober – Waldputzete
Treffpunkt: 10 Uhr (!) Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Bitte die geänderte Zeit für den Beginn beachten!
Die Umwelt sauber zu halten und die Natur zu schützen, ist uns 
ein großes Anliegen. Es ist wirklich simpel und macht sogar 
Spaß, in der Gruppe unsere Wiesen, Wege und Wälder sauber 
zu halten. Helfen Sie mit! Müllsäcke und Greifzangen werden am 
Treffpunkt ausgegeben.
Alle Helferinnen und Helfer bekommen nach der Aktion ein Ves-
per im Wanderheim.
Organisation: Hartmut Stech, Roland Preiß

Sonntag, 27. Oktober – Breisgauer Weinweg, 5. Etappe
Herbstliche Wanderung durch die Breisgauer Weinberge
Treffpunkt: 8:00 Uhr Karlsruhe Hauptbahnhof, Anzeigetafel
Abfahrt: 8:11 Uhr Karlsruhe Hbf.
Anfahrt von Waldbronn:  
7:36 Uhr Reichenbach, 7:40 Uhr Busenbach, S11
Ettlingen Albgaubad: 7:44 Uhr, S11
Erforderliches Ticket: BW-Ticket oder Deutschlandticket
Wanderstrecke: Die Tour beginnt in Mundingen und endet in 
Glottertal. Wir gehen durch die Vorbergzone des Südschwarz-
waldes abwechselnd durch Weinberge, Wälder und Ortschaften, 
vorbei auch an der imposanten Burgruine „Hochburg“.
Wegstrecke: 20,7 km, Wanderzeit: 6 Std.
An- u. Abstieg 536 m / 448 m
Mitzubringen: Gutes Schuhwerk und Rucksackvesper
Einkehr: Zum Abschluss vorgesehen.
Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger

Ski-Abteilung
Sonntag, 20.10.2024 - Skibazar
Der Skibasar der Skiabteilung des Schwarzwaldvereins Wald-
bronn findet statt
in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule
Annahme: 9 - 12 Uhr
Verkauf: 13:30 - 15.30 Uhr
Infos: www.skischule-waldbronn.de
Anmeldung Verkauf: skibazar@skischule-waldbronn.de

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Die europäische Wildkatze
Vortrag von Dipl.-Geoökologe Hartmut Weinrebe, Geschäfts-
führer des BUND-Regionalverbands Mittlerer Oberrhein
Vortragsreihe des Projekts Artenvielfalt, Leitung: Martina 
Schmidt-Schüssler
in Kooperation mit dem BUND-Ortsverband Mittleres Albtal
wann: Donnerstag, 24. Oktober, 19:00 Uhr
wo: Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, 76337 Waldbronn, Rei-
chenbach
Anmeldung bei der VHS Ettlingen erforderlich!
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per E-Mail an vhs@ett-
lingen.de
Veranstaltungsnummer: WPU 21,
Entgelt: 5 EUR, Zahlung an der Abendkasse!

Die europäische Wildkatze – Wissenswertes zu Biologie und 
Nachweisen in der Region Mittlerer Oberrhein
Was ist zu tun, damit die lange verschollene Art wieder in 
Baden-Württemberg heimisch werden kann?
Vom Menschen verfolgt und bejagt, galt die Wildkatze fast 100 
Jahre in Baden-Württemberg als verschollen. Anfang des Jahres 
2010 gelangen dann wieder die ersten Nachweise im Landkreis 
Karlsruhe durch Aktive des BUND. Doch was sind überhaupt 
die besonderen Eigenschaften dieser Art? Was hat die Wildkat-
ze mit Hauskatzen zu tun? Wo konnten inzwischen in unserer 
Region Wildkatzen nachgewiesen werden? Welche Gefahren 
bedrohen heute „die scheue Wilde“? Und was gilt es zu tun, 

damit die Wildkatze wieder nach und nach die Lebensräume in 
Baden-Württemberg besiedeln kann, in denen sie einst ausge-
rottet wurde?
BUND-Regionalgeschäftsführer und Dipl.-Geoökologe Hartmut 
Weinrebe gibt Antworten auf diese und weitere Fragen, bringt 
Bilder und Videos von Wildkatzen aus der Region mit und will An-
stöße für den Naturschutz vor Ort und in unserer Region geben.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt
3. Waldbronner Nachhaltigkeitsmarkt
wann: am Samstag, 12. Oktober zwischen 11 und 17 Uhr
wo: im Waldbronner Kurhaus, Etzenroter Straße 8
der Nachhaltigkeitsmarkt steht dieses Jahr im Zeichen der 
ESG-Kriterien. BUND-Ortsverband bietet Aktionen zum Mit-
machen rund um den Umweltschutz an.
Der BUND-Ortsverband Mittleres Albtal wird auch 2024 am Nach-
haltigkeitsmarkt der Gemeinde Waldbronn teilnehmen. Der Nach-
haltigkeitsmarkt steht dieses Jahr im Zeichen der ESG-Kriterien.
Der BUND bietet am Nachhaltigkeitsmarkt Informationen rund 
um die Themen Umwelt-, Artenschutz und Nachhaltigkeit an. 
Zahlreiche Aktionen laden die Bürger und Bürgerinnen zum 
Mitmachen ein. Vor Ort können, wie jedes Jahr, leckere Streu-
obststäfte aus der Region probiert werden. Wer Tipps für den 
Umweltschutz hat, kann diese auf einem großen BUND-Plakat 
für alle sichtbar machen. Darüber hinaus gibt es Infos zum nach-
haltigen Gärtnern, der insektenfreundlichen Wiesenmahd oder 
zum Schutz von Insekten vor Lichtverschmutzung. Der BUND 
freut sich auf den Nachhaltigkeitsmarkt und Ihr Kommen!
>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 - 
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Infos zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kreismitgliederversammlung – Herzliche Einladung

Dienstag, 15. Oktober 2024 ab 18 Uhr
TV-Treff, Dieter-Süss-Str. 28, 76316 Malsch

Wir freuen uns auf unsere Grünen-Landtagsabgeordnete Barba-
ra Saebel, die aus dem Landtag und zu ausgewählten Themen 
berichten wird. Außerdem werden die Wahlen der Vertreter*in-
nen unseres Kreisverbandes für die Landes- und Bundesdele-
giertenkonferenzen von BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN stattfinden. 
Neben weiteren Punkten mit lokalem Bezug haben wir dann 
aber auch noch Zeit für den persönlichen Austausch zu den He-
rausforderungen unserer Zeit.
Eine persönliche Einladung an die Grünen-Mitglieder ist bereits 
durch den Kreisverband erfolgt.
Seid ihr interessiert? Wollt ihr uns kennenlernen? Kommt auf 
uns zu. Über eure Anregungen und Impulse freuen wir uns und 
stehen allen Bürgerinnen und Bürgern bei Fragen gern zur Verfü-
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gung. Oder geht auf eure Grünen Gemeinderäte zu oder schreibt 
uns. Und folgt uns auf Instagram. So bleibt ihr zeitnah immer auf 
dem Laufenden.

Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Ortsverband Karlsbad/Marxzell/
Waldbronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, 
Thomas Krüger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

 
 Plakat: Mareike Inhoff

SPD Waldbronn

Gründung einer Juso-AG
Wir freuen uns, dass dem-
nächst wieder eine Juso-AG 
für den Raum Ettlingen gegrün-
det werden soll.
Derzeit laufen die Vorbereitun-
gen und Absprachen mit den 
umliegenden SPD-Ortsverei-
nen. Organisatorisch soll die 
Juso-AG dann an den Ortsver-
ein Ettlingen angegliedert wer-
den. Wir freuen uns sehr über dieses Engagement unserer jungen 
Mitglieder. Wir wünschen einen erfolgreichen Start und würden 
uns freuen, wenn dadurch noch viele weitere junge Menschen an-
gesprochen und für politisches Engagement gewonnen werden 
können.

Kontakt
SPD-Waldbronn, Vorsitz: Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

 
 Logo: SPD Waldbronn

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Überbackene Kürbisspalten
Kürbis ist ein vielseitiges Gemüse, dazu günstig und gut zu bevor-
raten. Unser Rezept gelingt einfach im Ofen.
Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 1 kleiner Hokkaido
• 2 Fleischtomaten
• 100 g Schafskäse
• 2 EL Olivenöl
• 1 Zweig Rosmarin
• 2 Zweige Thymian
• etwas Salz
• etwas Pfeffer

Zubereitung
1. Kürbis in Spalten auf ein Blech oder in eine Auflaufform ge-

ben, Tomaten in Scheiben dazugeben.
2. Mit Schafskäse in Bröseln bestreuen und mit Öl beträufeln.
3. Kräuter zugeben.
4. Im Ofen etwa 45 Minuten bei 180 Grad garen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Bei Pannen, Unfall, Stau: Das sollten Sie immer im 
Auto dabei haben
Bei einer Autofahrt kann immer etwas passieren, sei es eine Pan-
ne, ein Stau oder ein Unfall. Diese Dinge sollten Sie daher immer 
im Auto dabeihaben!

Vorgeschrieben: Verbandskasten, Warnweste, Warndreieck
Autofahrer müssen in Deutschland Erste­Hilfe­Sets dabeihaben, 
zum Beispiel um Wunden zu verbinden. Nach einer neuen Vor-
schrift gehören auch zwei Gesichtsmasken und vier Einmalhand-
schuhe in den Verbandskasten. Wichtig: Einige Medizinprodukte 
haben ein Mindesthaltbarkeitsdatum. Nach Ablauf sollten diese 
Dinge ersetzt werden. Fehlt der Verbandskasten oder ist Material 
abgelaufen, droht ein Verwarnungsgeld von bis zu 10 Euro.
Vorgeschrieben ist auch mindestens eine Warnweste (gelb, rot 
oder orange). Es empfiehlt sich aber, mehrere Westen für mögliche 
Mitfahrer dabei zu haben. Legen Sie die Warnwesten nicht in den 
Kofferraum, sondern griffbereit für den Fahrer (z.B. unter dem Sitz).
Wenn das Auto liegenbleibt, muss man ein Warndreieck auf-
stellen. Auf Autobahnen sollte das Pannendreieck mindestens 
150 Meter entfernt aufgestellt werden. Wer sich nicht daran hält, 
muss mit Strafen (bis zu 75 Euro) rechnen.

Sinnvoll: Notfallhammer, Decke und Getränke
Es ist immer gut, eine Decke und genug Getränke (am besten 
mehrere Flaschen Wasser) im Auto zu haben – zum Beispiel bei 
einem Unfall mit einem Schock oder aber, wenn man lange im 
Stau steht. Mit einem Notfallhammer kann man nach einem Un-
fall eine Autoscheibe einschlagen, wenn das Auto auf der Seite 
liegt, und einen Sicherheitsgurt durchschneiden.

Bedienungsanleitung vom Auto und Starthilfe­Set immer 
griffbereit haben
Die Bedienungsanleitung sollte immer im Handschuhfach lie-
gen, bei Warnmeldungen kann man damit im Zweifel herausfin-
den, was für ein Problem beim Auto vorliegt.
Vor einer längeren Autofahrt sollte man außerdem ein Starthil-
fe-Set einpacken. Ein Reserverad ist nicht vorgeschrieben, es gibt 
auch Noträder und Reifenpannensets. Und eine Taschenlampe 
leistet bei einer nächtlichen Panne unter Umständen gute Dienste.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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